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Braunsdorf, Grumbach, Helbigsdorf/Blankenstein, Herzogswalde, Kaufbach, Kesselsdorf, Kleinopitz, Limbach/Birkenhain, Mohorn/Grund, Oberhermsdorf

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

bitte lesen Sie weiter auf Seite 2

Am Abend des 15. Februars 2019 versammelten sich zahlreiche Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff zur diesjähri-
gen Jahreshauptversammlung in der Kulturscheune des Ritterguts in Lim-
bach. Der Stadtwehrleiter Falk Arnhold begrüßte herzlich Bürgermeister
Ralf Rother, Ehrenmitglied Arndt Steinbach, Inspektionsbereichsleiter
Sven Heißig, den ehemaligen Kreisbrandmeister und Ehrenmitglied Diet-
mar Torau sowie den Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes Udo
Krause. Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen die Berichte der Wehr-
leitung. In seinem Bericht konnte Stadtwehrleiter Falk Arnhold eine er-
folgreiche Bilanz des vorangegangenen Jahres ziehen. Die Freiwillige Feu-
erwehr kann auf 265 aktive Kameraden, 104 Mitglieder der Jugendfeuer-
wehren, 118 Mitglieder in der Alters- und Ehrenabteilung und 32 Mitglie-
der im Feuerwehrblasorchester stolz sein.
Die Kameraden bewiesen ihr Können und ihre Einsatzbereitschaft in ins-
gesamt 158 Einsätzen, dabei leisteten sie ehrenamtlich 3.163 Stunden.
Hinzu kommen noch zahlreiche Stunden für notwendige Übungs- und
Ausbildungsmaßnahmen. Sie unterstützten Dorffeste und andere Veran-
staltungen in den Orten und organisierten Tage der offenen Tür. Durch die
finanzielle Unterstützung der Stadt und des Landkreises konnten die ma-

teriellen Bedingungen der Feuerwehren weiter verbessert werden. Die für
die Einsätze notwendige Technik wurde auf einem guten Stand gehalten
und konnte in Teilen erneuert bzw. ergänzt werden. Ende des Jahres er-
hielten die Kameraden der Ortsfeuerwehr Oberhermsdorf ein neues
Löschfahrzeug, womit das bisherige TSF aus dem Jahr 1997 abgelöst und
nach Blankenstein umgesetzt wurde.
Zur Löschwasserversorgung im Bereich „Zum Erzengel Michael“ in 
Mohorn und „Leipziger Straße“ in Blankenstein konnten Zisternen mit
Löschwasser in Betrieb genommen werden. Im Sommer des vergangenen
Jahres begannen die Bauarbeiten zum Umbau des Feuerwehrgerätehau-
ses Wilsdruff, bei welchem ein zusätzlicher Stellplatz für die Wilsdruffer
Feuerwehr entsteht.
Des Weiteren konnte der Stadtwehrleiter Falk Arnhold eine Vielzahl der
Kameradinnen und Kameraden für ihre langjährige aktive Mitgliedschaft
in den Wilsdruffer Ortswehren zur Auszeichnung aufrufen.

Falk Arnhold
Stadtwehrleiter

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff im Rittergut Limbach
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Für 5 Jahre

Kamerad  Leonard Schalwat     Ortswehr    Wilsdruff
Kamerad  René Ludwig            Ortswehr    Grumbach
Kamerad  Rudi Lohse                Ortswehr    Helbigsdorf
Kamerad  Tom Bormann           Ortswehr    Braunsdorf
Kamerad  Tom Zeidler               Ortswehr    Mohorn-Grund
Kamerad  Lukas Lindner           Ortswehr    Mohorn-Grund
Kamerad  Patrick Simon           Ortswehr    Herzogswalde
Kamerad  Jens Starke               Ortswehr    Herzogswalde
Kamerad  Robert Klein              Ortswehr    Herzogswalde
Kamerad  Stefan Kochal           Ortswehr    Kesselsdorf
Kamerad  Christian Heilig         Ortswehr    Kesselsdorf
Kamerad  René Richter             Ortswehr    Kesselsdorf
Kamerad  Hannes Mütze          Ortswehr    Kesselsdorf
Kameradin Betty Naumann       Ortswehr    Kaufbach
Kameradin Anna Gorzitze         Ortswehr    Grumbach
Kameradin Dana Flemming       Ortswehr    Limbach/Birkenhain

Für 10 Jahre

Kamerad  David Richter            Ortswehr    Wilsdruff
Kamerad  Philip Stempel           Ortswehr    Grumbach
Kamerad  Martin Scholz           Ortswehr    Helbigsdorf
Kamerad  Karsten Flade            Ortswehr    Helbigsdorf
Kamerad  Tom Starke               Ortswehr    Mohorn-Grund
Kamerad  Dirk Thiele                Ortswehr    Kleinopitz

Für 20 Jahre

Kamerad  Daniel Semich           Ortswehr    Wilsdruff
Kamerad  Marcel Stempel         Ortswehr    Kaufbach
Kamerad  Robert Hänsel           Ortswehr    Kaufbach
Kamerad  Daniel Gebel             Ortswehr    Grumbach
Kamerad  Martin Lohse            Ortswehr    Grumbach
Kamerad  Stefan Wiegand        Ortswehr    Braunsdorf
Kamerad  Hartmut Torke          Ortswehr    Braunsdorf
Kamerad  Jügern Beger            Ortswehr    Mohorn-Grund
Kamerad  David Seltner            Ortswehr    Mohorn-Grund

Für 25 Jahre

Kamerad  Lutz Hartmann         Ortswehr    Herzogswalde
Kamerad  Lutz Starke               Ortswehr    Herzogswalde
Kamerad  Jens Zschunke          Ortswehr    Herzogswalde
Kamerad  Eckhard Goltzsch      Ortswehr    Herzogswalde
Kamerad  Tilo Kästner              Ortswehr    Kaufbach

Für 30 Jahre

Kamerad  Mario Kind               Ortswehr    Mohorn-Grund
Kamerad  Jens Nönnig              Ortswehr    Mohorn-Grund
Kamerad  Jörg Seltner              Ortswehr    Mohorn-Grund
Kamerad  Thomas Stirl              Ortswehr    Herzogswalde
Kamerad  Ronny Hegewald      Ortswehr    Kleinopitz
Kamerad  Roger Lehmann        Ortswehr    Kleinopitz

Für 40 Jahre

Kamerad  Mike Schwarze         Ortswehr    Oberhermsdorf
Kamerad  Holger Ettrich           Ortswehr    Grumbach
Kamerad  Klaus Leupold           Ortswehr    Blankenstein
Kamerad  Michael Pritzel          Ortswehr    Blankenstein
Kamerad  Dieter Schober          Ortswehr    Helbigsdorf
Kamerad  Fred Kirmes              Ortswehr    Helbigsdorf

Für 50 Jahre

Kamerad  Frank Jurowiec          Ortswehr    Grumbach
Kamerad  Andreas Korb           Ortswehr    Mohorn-Grund
Kamerad  Ursula Nicolai            Ortswehr    Kesselsdorf

Für 60 Jahre

Kamerad  Günther Dudeck       Ortswehr    Kleinopitz
Kamerad  Helmut Göldner        Ortswehr    Kleinopitz

Beförderungen

Kamerad  Daniel Menzel    Ortswehr   Wilsdruff Oberbrandmeister
Kamerad  Daniel Quint      Ortswehr   Wilsdruff Oberbrandmeister

v. l.: Falk Arnhold, Günther Dudeck, Helmut Göldner, Ralf Rother

60 Jahre 

v. l.: Falk Arnhold, Ursula Nicolai, Andreas Korb, Ralf Rother

50 Jahre 

v. l.: Falk Arnhold, Lutz Starke, Tilo Kästner, Karsten Schmiedl, Ralf Rother

25 Jahre 

v. l.: Falk Arnhold, Daniel Semich, David Seltner, Jürgen Beger, 
Daniel Gebel, Ralf Rother

20 Jahre 
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Beratung des Stadtrates

Die nächste Beratung des Stadtrates findet am
21. März 2019, 19:00 Uhr statt.

Beratung des Technischen Ausschusses

Die nächste Beratung des Technischen Aus-
schusses findet am 14. März 2019, 19:00
Uhr, im Rathaus Wilsdruff, Markt 1, statt.

Sprechstunde des Bürgerpolizisten

Polizei Wilsdruff, Löbtauer Straße 6
2. April 2019 – Die Sprechstunde findet in
der Zeit von 15:00 bis 17:45 Uhr statt. Wei-
tere Termine können nach telefonischer
Rücksprache unter 035204 20370 verein-
bart werden.

Sprechstunde der Friedensrichter

Die Sprechstunde des Friedensrichters Mar-
co Broscheit und der stellvertretenden Frie-
densrichterin Sabine Neumann findet am
12. März 2019, von 17:00 bis 18:00 Uhr,
im Rathaus, Markt 1 in Wilsdruff statt. Die-
se können Sie am zweiten Dienstag im Mo-
nat besuchen.

Öffnungszeiten der Bücherei Wilsdruff,
Nossener Straße 21 a, Tel.: 035204 27940

Montag              09:00 – 11:30 Uhr
                         12:00 – 17:00 Uhr
Dienstag            13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag        09:00 – 11:30 Uhr
                         12:00 – 19:00 Uhr
Auch wenn wir nicht geöffnet haben, sind
wir für Sie da. Recherchieren Sie über das
Internet 24 Stunden, 7 Tage die Woche in
unserem Buchbestand. Wir sind für Sie on-
line: www.bibliothek-wilsdruff.de

Heimatmuseum Wilsdruff
Heimatmuseum, Gezinge 12, Wilsdruff, 
Telefon: 035204 791516

Öffnungszeiten

Montag bis Donnerstag
                         09:00 bis 14:00 Uhr
Freitag                09:00 bis 15:00 Uhr
Sonntag             14:00 bis 18:00 Uhr

Langjährige Schulsekretärin, Petra Böhme, 
verabschiedet

Petra Böhme ist seit 1981 Angestellte der Stadt
Wilsdruff. Sie nahm ihre Tätigkeit als Schulsekre-
tärin in der Grundschule Mohorn auf. Ihre Auf-
gaben wurden erweitert, sodass sie die letzten
Jahre auch das Team der Grundschule Wilsdruff
verstärkte. An beiden Standorten leistete Petra
Böhme eine hervorragende Arbeit. Mit ihrem of-
fenen, freundlichen und aufgeschlossenen Auf-
treten erwarb sie das Vertrauen der Kinder, El-
tern, Mitarbeiter und der Vorgesetzten. Sie durf-
te während ihrer Tätigkeit mit mehreren Schul-
leitern und Bürgermeistern zusammenarbeiten.
Während der Verabschiedung, an der neben
den Mitarbeitern der Verwaltung auch die
Schulleiter der Grundschulen Mohorn und Wils-
druff anwesend waren, betonte Bürgermeister Ralf Rother, dass Petra Böhme stets eine loyale, ein-
satzbereite und fröhliche Mitarbeiterin war, die sich allen Herausforderungen gern gestellt hat.
Seit 1. Januar 2019 wurden die beiden neuen Mitarbeiterinnen in den Schulsekretariaten Mohorn
und Wilsdruff gewissenhaft von Petra Böhme eingearbeitet. Damit ist der Weg geebnet, dass die Ar-
beit von Petra Böhme auch in ihrem Sinne fortgesetzt werden kann.
Wir bedanken uns für die Arbeit von Petra Böhme, die auch über die Tätigkeit in der Schule hinaus
im Dienst der Stadt Wilsdruff, zum Beispiel bei Wahlen, tätig war.
Wir wünschen Petra Böhme für ihre Zukunft alles Gute. Sie darf nunmehr die Zeit mit ihrer Familie
und Freunden genießen und sich die Reiseziele aussuchen, zu denen sie es bisher nicht geschafft
hat. Wir freuen uns sehr darauf, Petra Böhme zu verschiedenen Anlässen in der Stadt Wilsdruff wie-
derzusehen und sind uns sicher, dass der Kontakt zu ihr nicht abreißen wird.

Aktuelles aus der Stadt Wilsdruff

Bericht aus dem Stadtrat vom 21. Februar 2019

Bürgermeister Ralf Rother begrüßte die Stadträte und die Gäste zur Stadtratssitzung und stellte die
form- und fristgerechte Einladung und die gegebene Beschlussfähigkeit fest.
Nach Bestätigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 31. Januar 2019 und der Bekanntga-
be der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse des Stadtrates vom 31. Januar 2019 informierte Bürger-
meister Ralf Rother zu aktuellen Themen:

1. Zusammenarbeit mit der Verwaltungsfachhochschule Meißen

Ab dem Studienjahr 2019/2020 werden in Meißen deutlich mehr Studenten ausgebildet als bisher,
um dem Fachkräftemangel im öffentlichen Dienst entgegenzuwirken. Die künftigen Studenten ha-
ben Ende 2018 einen Zulassungstest absolviert. Die Kommunen, die als Praxisverwaltung ihren Be-
darf in Meißen angemeldet haben, erhielten die Liste mit den Bewerbern, die den Test bestanden
haben. Die Verwaltung hat nach regionalen Aspekten 20 potentielle Auszubildende eingeladen und
sehr erfolgreiche Gespräche geführt. Wir gehen davon aus, dass eine Zusammenarbeit, gern auch
über den Abschluss des Studiums hinaus, zu Stande kommt.

2. Besetzung Ordnungsamt

Zum 1. Februar 2019 hat der Bedienstete im
Ordnungsamt seine Tätigkeit aufgenommen.
Neben dem Einsatz im Gemeindegebiet, nimmt
der Stelleninhaber derzeit noch verschiedene
Weiterbildungsangebote wahr. Gleichzeitig zu
den Aufgaben im Ordnungsamt wird das Gebiet
der verkehrsrechtlichen Anordnungen mit bear-
beitet. Eine Vorstellung erfolgte im Amtsblatt
der Stadt Wilsdruff.
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Stadtverwaltung Wilsdruff

Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, 
www.wilsdruff.de, post@svwilsdruff.de

Montag:          08:00 bis 12:00 Uhr
                       14:00 bis 18:00 Uhr* 
Dienstag:         08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch:        nach Terminvereinbarung
Donnerstag:     08:00 bis 12:00 Uhr 
                       14:00 bis 16:00 Uhr* 
Freitag:            08:00 bis 12:00 Uhr
                       (*nur Bürgerbüro Wilsdruff)

Bürgerbüro Kesselsdorf, Steinbacher Weg 9,
01723 Kesselsdorf
Freitag:            09:00 bis 13:00 Uhr

Vorwahl 035204
Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-0 
Telefax:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-600
                                                                 
Sekretariat Bürgermeister  . . . . . .463-111
   Sprechzeiten nach vorheriger Vereinbarung 
Sekretariat Beigeordneter  . . . . . .463-112
Hauptamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-100
Bürgerbüro Wilsdruff/Kesselsdorf 463-120
Standesamt . . . . . . . . . . . . . . . . .463-130
Vollzugsdienst/Ordnungs-
angelegenheiten  . . . . . . . .0172 3693900
Kämmerei/Kasse  . . . . . . . . . . . . .463-200
Grund- und Gewerbesteuer . . . . .463-206
Bauamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .463-300
Straßenbeleuchtung/
Winterdienst  . . . . . . . . . . . . . . . .463-322
Liegenschaften/Immobilien  . . . . .463-314
Wohnungswesen  . . . . . . . . . . . .463-323
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .791540

•  Bibliothek Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a  . . . . . . . . .27940
•  Eigenbetrieb Trinkwasserversorgung 
   Braunsdorfer Höhe Wilsdruff, 
   Löbtauer Straße 6  . . . . . . . . . . .779469
•  Heimatmuseum Wilsdruff, 
   Gezinge 12 . . . . . . . . . . . . . . . .791516
•  Musikschulverein Wilsdruff e. V., 
   Nossener Straße 20  . . . . . . . . .463-201
•  Seniorentreff Kuntze-Hof, 
   Freiberger Straße 5 . . . . .0162 9569573
•  Stiftung Leben und Arbeit Wilsdruff, 
   Nossener Straße 4  . . . . . . . . . .39909-0
•  Schülertreff Wilsdruff, 
   Nossener Straße 4  . . . . . . . . .39909-48
•  Waldbad Grund, Am Tharandter 
   Wald 4 . . . . . . . . . . . . . .035209 20854

Bericht aus dem Stadtrat vom 21. Februar 2019

3. Stellenausschreibung Bürgerbüro Wilsdruff

In den regionalen Medien wurde eine Stelle im Bürgerbüro vertretungsweise, aber mit der Option
der Weiterbeschäftigung, ausgeschrieben. Die Ausschreibungsfrist lief bis 20. Februar 2019. Derzeit
liegen der Verwaltung 26 Bewerbungen vor. Die Verwaltung wird ein Auswahlverfahren durchfüh-
ren und geeignete Bewerberinnen und Bewerber zum Gespräch bitten, um die offene Stelle zum
nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

4. Aktueller Stand geförderter Breitbandausbau

Die ersten Tiefbauarbeiten für den geförderten
Breitbandausbau haben im Februar in Birken-
hain begonnen. Über die Anbindung an das
neue Glasfasernetz werden betroffene Haushal-
te zum gegebenen Zeitpunkt direkt von der Tele-
kom informiert und können ihre Verträge ent-
sprechend anpassen. Die Stadt informiert dazu
auch in den Stadtratssitzungen, online über die
Homepage bzw. über Facebook sowie in dem
jeweils aktuellen Amtsblatt.
Am 12. März 2019, 14:00 Uhr, findet „An der
Struth“ ein symbolischer Spatenstich zum geförderten Breitbandausbau statt.

5. Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr

Am 15. Februar 2019 fand die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Wilsdruff im Rittergut Limbach,
in der neu sanierten Kulturscheune statt. Der Stadtwehrleiter
Falk Arnhold begrüßte herzlich alle Anwesenden, darunter auch
den Vorsitzenden des Kreisfeuerwehrverbandes Udo Krause,
den Inspektionsbereichsleiter Sven Heißig, den stellvertretenden
Kreisbrandmeister und Regionalbereichsleiter Dietmar Torau so-
wie alle anwesenden Kameradinnen und Kameraden. In seinem
Bericht konnte Stadtwehrleiter Falk Arnhold eine erfolgreiche Bi-
lanz des vorangegangenen Jahres ziehen. Die Freiwillige Feuer-
wehr kann auf 265 aktive Kameraden, 104 Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehren, 118 Mitglieder in der Alters- und Ehrenabtei-
lung und 32 Mitglieder im Feuerwehrblasorchester stolz sein.
Die Kameraden bewiesen im Jahr 2018 ihr Können und ihre Ein-
satzbereitschaft in insgesamt 158 Einsätzen, dabei leisteten sie
ehrenamtlich 3.163 Stunden. Ganz besonders im letzten Jahr, im

Zeitraum von Ostern bis Oktober, kam es fast täglich zu erheblichen Unfällen, welche die Kameraden
an ihre Leistungsgrenzen brachte. Herr Arnhold bedankte sich noch einmal ausdrücklich bei den Ka-
meraden für ihren unermüdlichen Einsatz. Durch die finanzielle Unterstützung der Stadt und des Land-
kreises konnten die materiellen Bedingungen der Feuerwehren weiter verbessert werden. Des Weite-
ren konnte Stadtwehrleiter Falk Arnhold eine Vielzahl der Kameradinnen und Kameraden für ihre lang-
jährige aktive Mitgliedschaft in den Wilsdruffer Ortswehren zur Auszeichnung aufrufen.

6. Wahlhelfer

Für die Kommunal- und Europawahl am 26. Mai 2019 werden 22 Wahlloka-
le inkl. Briefwahllokal eingerichtet. Für die Durchführung werden ca. 200
Wahlhelfer benötigt. Es werden noch dringend Wahlhelfer in allen Ortsteilen
gesucht. Über das Formular im Amtsblatt oder auf der Homepage können
sich Wahlhelfer für die ehrenamtliche Mitarbeit melden.

7. Gymnasium

Für das Gymnasium sind die Stahlbetonarbeiten abgeschlossen. Im Bauteil C „Sekundarstufe 2“
sind das Dach mit Abdichtung und Kalzipeindeckung sowie die Gebäudehülle dicht, sodass die
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Schulen und Hort

Vorwahl  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204
•  Evangelische Grundschule Grumbach,
   Tharandter Straße 8  . . . . . . . . . .48601
•  Grundschule Mohorn, 
   Schulberg 10  . . . . . . . . .035209 20403
   Hort  . . . . . . . . . . . . . . .035209 299554
•  Grundschule Oberhermsdorf, 
   Hauptstraße 24  . . . . . . .0351 6502429
   Hort  . . . . . . . . . . . . . . . .0351 6505111
•  Grundschule Wilsdruff, 
   Nossener Straße 21 a  . . . . . . . 463-830
   Hort  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 463-840
•  Oberschule Wilsdruff, 
   Gezinge 12  . . . . . . . . . . . . . . . .791388
•  Gymnasium Wilsdruff, 
   Ausweichstandort Kleinnaundorf,
   Steigerstraße 14 . . . . . .0351 85072845

Kindertagesstätten

•  Kindergartenverein 
   Wilsdruff e. V.  . . . . . . . . . . . . .463-200
   Nossener Straße 20
•  Kindertagesstätte Blankenstein, 
   Kirchweg 4  . . . . . . . . . .035209 20692
•  Kindertagesstätte Braunsdorf, 
   Ernst-Thälmann-Straße 1  .035203 39978
•  Kindertagesstätte Grumbach,
   Friedensstraße 1 a  . . . . . . . . . . . .48630
•  Kindertagesstätte Grumbach II,
   Friedensstraße 1 b . . . . . . . . . . .392464
•  Kindertagesstätte Herzogswalde
   Am Rosengarten 1 a . . .035209 299378
•  Kindertagesstätte Kesselsdorf AWO, 
   Grumbacher Straße 7  . . . . . . . . .47176
•  Evangelisches Kinder- und Familienhaus 
   Kesselsdorf, Fröbelweg 1 . . . . . .393730
•  Kindertagesstätte Mohorn, 
   Schulberg 11  . . . . . . . . .035209 20391
•  Kindertagesstätte Haus 1 Wilsdruff,
   Struthweg 11  . . . . . . . . . . . . . . .29460
•  Kindertagesstätte Haus 2 Wilsdruff,
   Landbergweg 14 . . . . . . . . . . . . .48370
•  Kindertagesstätte Wilsdruff, 
   An der Schule 7 . . . . . . . . . . . . . .48574

Dorfgemeinschaftshäuser

•  Blankenstein  . . . . . . . . .035209 21302
•  Braunsdorf  . . . . . . . . . .035203 409846
•  Grumbach  . . . . . . . . . . .0162 8062296
•  Helbigsdorf  . . . . . . . . . .0173 2644557
    . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 189675 
•  Herzogswalde  . . . . . . . .035209 29196
•  Kaufbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . .40369
•  Kesselsdorf  . . . . . . . . . . . . . . . . .47194
•  Kleinopitz . . . . . . . . . . . .0178 6884847
•  Limbach  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .48048
•  Mohorn  . . . . . . . . . . . . .035209 21391
•  Wilsdruff . . . . . . . . . . . . . . . . . .394242

Bericht aus dem Stadtrat vom 21. Februar 2019

Haustechnikgewerke und Innenausbaugewerke
dort planmäßig tätig sind. Eine Winterbauhei-
zung wurde für dieses Bauteil und für die Sport-
halle installiert.
Im Hauptteil des Gymnasiums (Bauteil A1/A2) ist
das Trapezblech verlegt worden und die Dach-
abdichtungsarbeiten haben begonnen. Die Ge-
bäudehülle ist dicht mit teilweiser fertiger Alu-
Glas-Fassade und provisorischen Verschlüssen,
um den Innenausbau- und Haustechnikgewer-
ken das Arbeiten in diesem Bereich zu ermögli-
chen. Die Schächte für die Regen- und Schmutz-
wasserentwässerung sind größtenteils gesetzt.
Die Anbindung der RW- und SW-Grundleitun-
gen im Bereich Straße „An der Schule“ erfolgt

derzeit. Nördlich der Sporthalle wurde bereits mit der Geländeregulierung auf das geplante Höhen-
niveau begonnen. In Vorbereitung der Freianlagengestaltung fanden die erforderlichen Baumfällun-
gen statt. Die aktuelle Bausumme beläuft sich derzeit auf 24.041.809,32 Euro. Hierbei sind die sich
noch im Vergabeverfahren befindenden Gewerke mit berücksichtigt worden.

8. Anbau Stadtverwaltung

Die Fenster sind eingebaut. Auf dem Dach wur-
den die Durchbrüche für die Kühltechnik herge-
stellt. Jetzt kann das Flachdach fertiggestellt
werden. Für die Regenwasserableitung wurde
eine neue Leitung mit Anschluss in der Gerichts-
straße gebaut. In der 9. KW werden die Elektro-
arbeiten beginnen. Der Innenputz folgt voraus-
sichtlich in der 10 KW. Die Trockenbauarbeiten
wurden ausgeschrieben.

9. Baumpflegarbeiten im Oberen Park

Am 15. Oktober 2018 trafen sich vor dem Tech-
nischen Ausschuss die Stadträte zu einer Park-
begehung mit einem Sachverständigen. Es
musste festgestellt werden, dass der Park zu ver-
wildern droht und eine turnusmäßige Pflege er-
forderlich ist. Bereits Ende Oktober konnte das
Büro GFL-Planung aus Dresden gewonnen wer-
den, eine Bestandserfassung vorzunehmen. Mit-
te Dezember 2018 konnte die Erarbeitung eines
Parksanierungskonzeptes beauftragt werden.
Der erste Teil des Sanierungskonzeptes (Haupt-

wege) wurde Anfang Februar vorgelegt. Seitens der Verwaltung wurde aus Gründen der Gewähr-
leistung der Verkehrssicherheit entschieden, einen Teil der Arbeiten noch vor Vegetationsbeginn
auszuführen. Die Firma Grünwerk wird mit Unterstützung des Bauhofes die Arbeiten unter Anlei-
tung des Büros GFL durchführen.

10. Parkplätze Kita Spatzennest Braunsdorf

Durch das Fehlen von Parkplätzen an der Kita
Braunsdorf waren die Erzieherinnen bereits an-
gehalten, die Parkplätze am Sportplatz zu nut-
zen. Allerdings blieb die Parksituation gespannt.
In Gesprächen zwischen der benachbarten
Grundstückseigentümerin und der Stadt Wils-
druff ist es schließlich gelungen, einen Bauer-
laubnisvertrag über die „Herstellung einer Park-
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platzerweiterung für die Kindertagesstätte „Spatzennest“ in Braunsdorf abzuschließen. Ohne das
Entgegenkommen der Grundstückseigentümerin wäre das Vorhaben nicht umsetzbar gewesen. Die
Zufahrt zur Parkplatzerweiterung soll planmäßig über den bereits bestehenden Parkplatz erfolgen.

11. K 9080 Wiederaufnahme der Bauarbeiten

Am 18. März soll planmäßig wieder mit den
Bauarbeiten an der K 9080 begonnen werden,
speziell mit dem Neubau des Kreisverkehrs am
Orteingang Kleinopitz. Der Baubetrieb möchte
den Baubeginn auf den 6. März vorziehen, die-
sem Anliegen hat der Landkreis zugestimmt. Es
wird zu unterschiedlichen Sperrphasen kom-
men, der Kreisverkehr wird in Abschnitten ge-
baut. Nächste Woche soll es noch ein Gespräch
mit der Gärtnerei Gropp, bezüglich der Einrich-
tung eines provisorischen Buswendeplatzes ge-
ben. Dies würde erheblich zur Verbesserung der Verkehrsführung während der Bauzeit beitragen
und dem RVD viele unnötige Umleitungskilometer ersparen.

12. Schwarzdeckenprogramm – Eingang Zuwendungsbescheid

Am 13. Februar erhielt die Stadt Wilsdruff den
Zuwendungsbescheid für die Instandsetzungs-
und Erneuerungsmaßnahmen. Zur Verfügung
gestellt werden 197.400 Euro. Dieses Förder-
programm ist eines der wenigen, welches mit
geringem bürokratischem Aufwand auskommt.
In diesem Jahr sollen die Bankette an der
Oberstraße in Kaufbach instandgesetzt werden,
dafür werden ca. 150 TEuro benötigt. Es kann
damit noch eine weitere kleinere Maßnahme
zur Ausführung kommen.

13. Umbau DGH Limbach

Die Umbauarbeiten im 1. Obergeschoss des
Dorfgemeinschaftshauses sind fast fertigge-
stellt. Es wurden Putz- und Trockenbauarbeiten,
Bodenbelagsarbeiten, Malerarbeiten und Elek-
troarbeiten ausgeführt sowie neue Heizkörper
installiert. Die Türen wurden aufgearbeitet, die
Zwischengeschosstreppe wurde erneuert und
ein Rettungsfenster eingebaut. Für die Barriere-
freiheit erhielten die Treppen je einen Lift. Im Zu-
ge der Maßnahme bekamen die Dorfgemeinschaftsräume im Erdgeschoss einen neuen Anstrich
und neuen Bodenbelag. Die noch auszuführenden Restarbeiten werden voraussichtlich Ende Febru-
ar abgeschlossen sein.

Im Tagesordnungspunkt Anfragen wurde die Stadt Wilsdruff auf die Möglichkeit angesprochen, im
ländlichen Neuordnungsprozess Einfluss zu nehmen. Bürgermeister Ralf Rother antwortete, dass die
Stadt Wilsdruff auf die Arbeiten der Flurordnungsbehörde beim Landratsamt keinen Einfluss neh-
men kann, jedoch die Bearbeitung immer wieder anmahnt. Er schlug einen gemeinsamen Termin
mit dem Ortschaftsrat vor.

Eine weitere Anfrage aus dem Ortschaftsrat Grumbach betraf die Bushaltestelle an der Schule in
Grumbach. Ein Fußgängerüberweg wäre seitens des Landratsamtes abgelehnt, sei jedoch unbe-
dingt notwendig, da hier bei erhöhtem Verkehrsaufkommen Grundschulkinder beim Überqueren
der Straße Probleme haben. Bürgermeister Ralf Rother schlägt vor, gemeinsam mit der Stadt Wils-
druff ein neues Antragsverfahren beim Landratsamt anzugehen.

Verkehrseinschränkungen

K 9080 Oberhermsdorf – Kleinopitz
Die Freigabe des Abschnittes erfolgte be-
reits Ende November 2018 und damit sind
auch die Arbeiten abgeschlossen. Nun-
mehr kommt es nur in der Ortslage Klein -
opitz zu einer Verkehrseinengung. Im
Frühjahr wird noch der Knotenpunkt in
Kleinopitz der Tharandter Straße und Frei-
taler Straße ausgeführt.

Grumbach
Im Bereich der „Limbacher Straße“, „Nie-
dergrumbacher Straße“, „Am Unteren
Bach“ und „Mühlweg“ kommt es zu ver-
einzelten Einschränkungen und Sperrun-
gen im Zuge des Breitbandausbaus der Te-
lekom. Die Anlieger werden dazu separat
informiert.

Herzogswalde
Für den Neubau einer Löschwasserzister-
ne wird es voraussichtlich bis 29. März
2019 notwendig, die Straße „Am Bach“
in Herzogswalde zwischen „Am Rosen-
garten 1a“ und dem Abzweig „Am Bach
14“ voll zu sperren. Ein Durchgangsver-
kehr ist hier nicht möglich.

Mohorn
Voraussichtlich bis 15. März 2019 ist die
Verbindungsstraße zwischen Mohorn und
Dittmannsdorf (S195) aufgrund der Neu-
verlegung der EUGAL-Ferngasleitung voll
gesperrt. Eine Umleitungsstrecke wird hier
eingerichtet.

Wilsdruff
Zur Herstellung der Stromversorgung des
neuen Wohngebietes wird es im Zeitraum
vom 11. bis 29. März 2019 an insgesamt
sieben Werktagen zu einer Vollsperrung in
Höhe der Hausnummer 17 kommen. Au-
ßerhalb der Arbeiten ist die Durchfahrt ge-
währleistet.

Breitband – Im Zusammenhang mit dem
Breitbandausbau kann es in der jeweiligen
Ortslage zu Beeinträchtigungen kommen.
Bitte beachten Sie die jeweiligen Beschil-
derungen. Bei konkreten Maßnahmen in-
formieren wir hier gesondert.

Allgemein – Während der angezeigten
Baumaßnahmen sind Einschränkungen
oder Behinderungen des Fußgänger- und
Fahrzeugverkehrs nicht auszuschließen.
Bitte achten Sie auf die örtlichen Umlei-
tungsempfehlungen.



Der Birkenhainer Weg ist si-
tuationsbedingt zwischen
den Knotenpunkten
9658015 und 9658001 als
öffentlicher Feld- und Wald-
weg zu widmen. Im Übrigen
werden durch die Widmung
mehrere land- und forstwirt-
schaftliche Flurstücke er-
schlossen.
Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, die Eintragungsverfü-
gung sowie die Widmungs-
bekanntmachung auszuferti-
gen und öffentlich bekannt
zu machen.
Es wurden Anfragen gestellt,
ob nach der Widmung die geplanten neuen Häuser am Ende des Birken-
hainer Weges trotzdem gebaut werden und wer für die Pflege der öffent-
lich genutzten Wege zuständig sein wird bzw. ob der Weg ausgebaut
werden wird. Bürgermeister Ralf Rother antwortete, dass die Widmung,
neben der gesicherten Zufahrt, keinen Einfluss auf bereits geplante Bau-
maßnahmen hat und eine gewisse Verkehrssicherungspflicht bereits jetzt
schon vorhanden ist. Er betonte, dass die Stadt Wilsdruff keine Ausbau-

pflicht bzw. -absicht hat.
Weiterhin wurde angefragt,
ob die Widmung nicht der Zu-
stimmung der betroffenen
Bürger bedarf, da diese eine
„Zueignung in mündlicher
Form“ darstelle. Bürgermeis-
ter Ralf Rother antwortete,
dass der Begriff „Widmung“
nach Baurecht klar definiert
ist und mit der dargestellten
Definition nichts zu tun hat.
Ein Zustimmungsverfahren ist
demnach nicht notwendig.
Stadtrat Steffen Pesth fragte,
wie die Hausnummernverga-
be bei Neubau erfolgt. 

Bürgermeister Ralf Rother antwortete, dass neue Hausnummern gemäß
öffentlicher Sicherheit und Ordnung logisch vergeben werden.
Sodann beschloss der Stadtrat – in einem gemeinsamen Beschluss – die
Eintragung des zwischen den Knotenpunkten 9658001 und 9658015
verlaufenden, ca. 750 m langen Abschnitts des Flurstücks 708/5 der Ge-
markung Wilsdruff ins Straßenbestandsverzeichnis gemäß § 6 Sächsi-
sches Straßengesetz als öffentlichen Feld- und Waldweg.
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Kommunalwahlen 2019 – Aufteilung Wahlgebiet in Wahlbezirke

Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff nahm die Aufteilung des Wahlgebietes für die Europa- und Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 in 
22 Wahlbezirke (einschließlich Briefwahlbezirk) zur Kenntnis.

14628410001            Wilsdruff 1               Gezinge 12,

                                                                 Oberschule, Anbau

14628410002            Wilsdruff 2               Schlossallee 1,

                                                                 Katharinenhof am Schloss

14628410003            Wilsdruff 3               Gezinge 12,

                                                                 Oberschule, Anbau

14628410004            Wilsdruff 4               An der Schule 7,

                                                                 Kita Gänseblümchen

14628410005            Limbach/                  Zur Alten Schule 7,

                                 Birkenhain               Dorfgemeinschaftshaus

14628410006            Kaufbach                 Oberstraße 15,

                                                                 Dorfgemeinschaftshaus

14628410007            Mohorn 1                Bahnhofstraße 10,

                                                                 Lokschuppen

14628410008            Mohorn 2                Bahnhofstraße 10,

                                                                 Lokschuppen

14628410009            Grund                      Am Tharandter Wald 5,

                                                                 Grünwerk Welde

14628410010            Herzogswalde          Am Rosengarten 3,

                                                                 DRK Seniorenwohnpark

14628410011            Blankenstein            Kirchweg 6,

                                                                 Alte Schule

14628410012            Helbigsdorf              Talstraße 6,

                                                                 Dorfgemeinschaftshaus

14628410013            Grumbach 1            Friedensstraße 1 b,

                                                                 Natur-Kinderland

14628410014            Grumbach 2            Tharandter Straße 1,

                                                                 Rathaus

14628410015            Kesselsdorf 1           Schulstraße 2,

                                                                 Dorfgemeinschaftshaus

14628410016            Kesselsdorf 2           Schulstraße 2,

                                                                 Dorfgemeinschaftshaus

14628410017            Kesselsdorf 3           Fröbelweg 1,

                                                                 Evangelisches Kinder- 

                                                                 und Familienhaus 

14628410018            Kesselsdorf 4           Fröbelweg 1,

                                                                 Evangelisches Kinder- 

                                                                 und Familienhaus

14628410019            Braunsdorf               Ernst-Thälmann-Str. 29,

                                                                 Vereinshaus

14628410020            Oberhermsdorf        Hauptstraße 24,

                                                                 Grundschule

14628410021            Kleinopitz                Saalhausener Straße 10 a,

                                                                 Dorfhaus für Jung und Alt

14628410022            Briefwahl                 Nossener Straße 21 a,

                                                                 Grundschule, Speiseraum

WBZ                          WBZ Name             Wahllokal WBZ                          WBZ Name             Wahllokal
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Bereits seit Jahresende wurden die Eckdaten der Haushalte für die Jahre
2019 und 2020 vorberaten. Der Stadtrat beschäftigte sich mit dem Ent-
wurf bereits während seiner Beratung im Januar, weitere Vorberatungen
erfolgten in den Beratungen des Verwaltungsausschusses und des Techni-
schen Ausschusses im Februar.
Der Entwurf des Doppelhaushaltes lag entsprechend der gesetzlichen
Vorgaben öffentlich aus, die Auslegung wurde ortsüblich bekannt ge-
macht.
Die Möglichkeit der Einsichtnahme wurde von keinem Einwohner oder
Steuerpflichtigem genutzt, es erfolgten keine Einwendungen. Aus diesem
Grund ist es nicht erforderlich, einen Abwägungsbeschluss zu fassen.
In den Ergebnishaushalten 2019 und 2020 werden die laufenden Erträge
und Aufwendungen dargestellt, im Finanzhaushalt zusätzlich die Einnah-
men und Ausgaben für Investitionen. Der Ergebnishaushalt 2019 hat ein
Volumen von 30,5 Mio Euro, im Jahr 2020 in Höhe von 31,0 Mio Euro.
Der Finanzhaushalt 2019 schließt mit 25,0 Mio Euro bzw. 25,7 Mio Euro
ab. Zudem sieht die Haushaltssatzung für 2019 eine Kreditaufnahme in
Höhe von 4,9 Mio Euro vor. Die Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuer
bleiben im Vergleich zu den Vorjahren konstant. Als Bestandteil des Haus-
haltsplanes wurden auch Ausführungen zum Wirtschaftsplan des Eigen-
betriebes Trinkwasserversorgung Braunsdorfer Höhe gemacht.

Bürgermeister Ralf
Rother gab mit seiner
Präsentation eine Zu-
sammenfassung wi-
der. Ausführliche Aus-
führungen konnten
dem Vorbericht ent-
nommen werden.
Stadtrat Steffen Pesth bedankte sich für die gute Zusammenarbeit der
Kommune mit dem Stadtrat und wünscht viel Glück bei der Umsetzung
geplanter Maßnahmen.
Stadtrat Hermann Clausnitzer kritisierte die steigenden Baukosten und somit
die Schrumpfung des Förderanteils für das Gymnasium Wilsdruff auf 1/3 und
fragte an, ob die geplanten Einnahmen aus der Einkommenssteuer realistisch
sind. Kämmerin Karla Horn antwortete, dass diese zwar nur Orientierungs-
werte darstellen, aber keine gravierenden Schwankungen zu erwarten sind.
Der Stadtrat Wilsdruff beschloss die Haushaltsatzungen für die Jahre
2019 und 2020, einschließlich der Haushaltspläne mit allen Anlagen so-
wie den Wirtschaftsplan des Eigenbetriebes ETBH.
Die Unterlagen sind der Kommunalaufsicht zur Genehmigung vorzule-
gen.

Haushalt 2019/2020

Bericht aus dem Stadtrat vom 21. Februar 2019

Rechtsverordnung über verkaufsoffene Sonntage 2019

Die Festsetzung von bis zu vier verkaufsoffenen Sonntagen im Jahr obliegt der Gemeinde durch
Rechtsverordnung. Die Termine für 2019 wurden in Absprache mit dem Stadtverein Wilsdruff ge-
troffen. Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff beschloss die Rechtsverordnung zum Sächsischen Laden-
öffnungsgesetz (SächsLadÖffG) über verkaufsoffene Sonntage im Jahre 2019.

Trotz des eigenwirtschaftlichen und geförderten Breitbandausbaus, gibt
es immer noch unterversorgte Adressen im Stadtgebiet, die aufgrund der
kupferbasierten Leitungen weiterhin unterversorgt bleiben. Das betrifft
vor allem Gebiete im Nahbereich, da diese mit Vectoringverfahren zwar
als erschlossen gelten, aber aufgrund der physischen Voraussetzungen –
wie z. B. die Entfernung zum Kabelverzweiger – beim Endkunden nicht
die entsprechenden Bandbreiten erreicht werden. Genauso sind hiervon
z. B. Schulen betroffen, wo zwar bereits durch den eigenwirtschaftlichen
Ausbau schnelles Internet verfügbar ist, jedoch nicht in erforderlicher
Bandbreite. Gemäß dem Sonderaufruf des Bundesministeriums für Ver-
kehr und digitale Infrastruktur vom 15. November 2018 für die Schulen
und Krankenhäuser wird ermöglicht, Schulen breitbandig an das Internet
anschließen zu lassen, wenn diese mit weniger als 30 Mbit/s je Klasse
(oder 23 Schüler) und Verwaltung versorgt sind.
Die Umsetzung der Wirtschaftlichkeitslückenförderung nach den Förder-
richtlinien „Förderung zur Unterstützung des Breitbandausbaus in der
Bundesrepublik Deutschland“ des Bundesministeriums für Verkehr und
digitale Infrastruktur vom 22. Oktober 2015 in der 1. Novelle vom 3. Juli
2018 sowie der „Richtlinie Digitale Offensive Sachsen“ (RL DiOS) des
Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr vom
18. September 2018 sind Grundlage der Förderung.

Zum jetzigen Zeitpunkt
werden die förderfähi-
gen Kosten einerseits
durch den Anteil der
Bundesförderung und
andererseits durch den
Anteil der Landesför-
derung getragen. Die
Förderquote beträgt nach den o. g. Richtlinien 90 %. Die verbleibenden,
ungedeckten förderfähigen Kosten i. H. v. 10 % sollen über die durch den
Freistaat Sachsen zur Verfügung gestellten Mittel für die Digitalisierung ge-
tragen werden (§ 22b Sächsisches Finanzausgleichsgesetz (FAG)).
Dabei ist der Landkreis Antragsteller für die Förderung. Er wird dazu von
der Stadt Wilsdruff für ihr Gemeindegebiet vollumfänglich bevollmäch-
tigt. Der Landkreis übernimmt im Rahmen der Umsetzung des Projektes
alle weiteren durch den Antragsteller auszuführenden Aufgaben vollum-
fänglich. Das sind insbesondere die Ablaufplanung, Vorbereitung und
Umsetzung des Vergabeverfahrens, Überwachung der Umsetzung, Bean-
tragung und Abrechnung der Fördermittel. Er kann sich dazu Dritter be-
dienen. Der Landkreis informiert die Stadt Wilsdruff regelmäßig über den
Projektstand.

Erteilung des Einvernehmens zur Teilnahme am Kreisprojekt geförderter Breitbandausbau



9
Ausgabe 05/2019 | 7. März 2019

C
M
Y
K

Bericht aus dem Stadtrat vom 21. Februar 2019

Der Stadtrat beschloss, die Aufgabe des geförderten Breitbandausbaus in
den gegenwärtig noch unterversorgten Bereichen auf den Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, unter dem Vorbehalt, dass kein eigen-
wirtschaftlicher Ausbau in der erforderlichen Bandbreite durch einen

Netzanbieter erfolgt, zu übertragen. Ausdruck dessen ist die Unterzeich-
nung einer Vereinbarung über die Umsetzung eines landkreisweiten Pro-
jektes zum Breitbandausbau im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge unter Leitung der Landkreisverwaltung.

Die Erneuerung der
Beleuchtung an der
Dorfstraße in Kauf-
bach sowie an der
Verlängerung der
Straße „Am Feldrain“
bis zur S 36 ist eine
Maßnahme, die aus

dem LEADER-Programm gefördert wird. Der Zuwendungsbescheid liegt
schon seit vergangenem Jahr vor. Die Leistung wurde auch schon 2018
ausgeschrieben, allerdings mit einem inakzeptablen Ergebnis. Es hatte
nur ein Bieter ein Angebot vorgelegt, welches weit über der Kostenbe-
rechnung lag. In der Folge wurde die Ausschreibung aufgehoben, um sie
zu einem späteren Zeitpunkt zu wiederholen.
Nun wurde die Leistung erneut öffentlich ausgeschrieben, jedoch mit ei-
nem frei wählbaren Ausführungszeitraum innerhalb der Zeit von April
dieses Jahres bis März nächsten Jahres. Es wird erwartet, dass sich unter
diesen Voraussetzungen mehr Bieter an der Ausschreibung beteiligen und
ein annehmbarer Preis erzielt wird.
Die Ausschreibungsunterlagen wurden von fünf Firmen abgerufen. Zur
Submission am 7. Februar 2019 lagen vier Angebote vor, von denen alle
in die Wertung eingingen. Die Prüfung und Wertung der Angebote wur-
de durch das Ing.-Büro Müller-Miklaw-Nickel vorgenommen. Es wurde
folgendes Ergebnis ermittelt:

Bieter A 210.481,32 Euro
Bieter B 220.358,86 Euro
Bieter C 239.348,60 Euro
Bieter D 249.267,00 Euro

Die geplanten Baukosten betragen gemäß Kostenberechnung
162.342,18 Euro. Zur Ausschreibung im Juni 2018 (Angebotspreis
275.510,04 Euro) hat sich zwar eine deutliche Preisreduzierung ergeben,
die Angebotssumme liegt jedoch noch immer 30 % über der Kostenbe-
rechnung. Eine nochmalige Wiederholung der Ausschreibung wird nicht
empfohlen, da kein niedrigeres Angebot zu erwarten ist. Es wird einge-
schätzt, dass die Entwicklung der Baupreise im Planungs- und Vergabe-
zeitraum zu dieser Preiserhöhung geführt haben.
Bieter A ist für diese Leistung geeignet. Er besitzt die erforderliche Fach-
kunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit und verfügt über ausrei-
chend technische und wirtschaftliche Mittel. Es wird empfohlen, den Zu-
schlag auf das Angebot von Bieter A zu erteilen.
Der Stadtrat erteilte den Zuschlag für die Bauleistungen zur Herstellung
der öffentlichen Beleuchtung an der „Dorfstraße“ Kaufbach und „Am
Feldrain“ an den wirtschaftlichsten Bieter A.

Im weiteren Verlauf informierte Kämmerin Karla Horn die Stadträte über
die seit der letzten Stadtratssitzung eingegangenen Spenden. Nach wei-
teren Informationen beendete Bürgermeister Ralf Rother die Sitzung.

Vergabe von Bauleistungen für die öffentliche Beleuchtung Dorfstraße Kaufbach

Technischer Ausschuss vom 14. Februar 2019

Bauanträge aus Wilsdruff

Es lagen folgende Anträge aus Wilsdruff vor:
• Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung:

Um- und Ausbau des bestehenden Gebäudes in ein Mehrfamilien-
wohnhaus mit 4 WE, Zedtlerstraße 20

• Antrag auf Verlängerung der Baugenehmigung:
Dacherneuerung Fahrzeughalle
Freiberger Straße 63

Bauanträge aus den Ortschaften

Es lagen folgende Anträge aus den Ortschaften vor:
• Antrag auf Vorbescheid: Neubau Einfamilienhaus

Birkenhain, Schmiedewalder Straße (9 a)
• Antrag auf Baugenehmigung: Anbau Balkon/Wintergarten an Wohn-

haus
Oberhermsdorf, Kleinopitzer Straße 7

• Antrag auf Baugenehmigung: Neubau Einfamilienwohnhaus mit
Doppelgarage
Kleinopitz, Freitaler Straße (6 c)

• Antrag auf Baugenehmigung: Neubau 2-geschossiges Nebengebäu-
de mit Garage und Funktionsräumen im Erdgeschoss und Wohnraum

im Dachgeschoss
Grumbach, August-Bebel-Straße 34

Diesen Bauvorhaben wurde zugestimmt. Die Zustimmungen der Ort-
schaftsräte lagen, soweit erforderlich, vor.

• Antrag auf Vorbescheid: Neubau eines Einfamilienhauses mit Keller-
geschoss und Nebengebäude
Grund, Obergrund 14 d (Flurstücke 1339/8, 1333/21, 1333/24),
Obergrund 14 a (Flurstück 1339/7) sowie Flurstück 1237/1

Es wurden mehrere Bebauungsalternativen angefragt. Der Technische
Ausschuss stimmte dem Vorhaben auf dem Grundstück Obergrund 14 d,
Flurstücke 1339/8, 1333/21, 1333/24 der Gemarkung Mohorn, zu. Die
Flurstücke 1339/7 und 1237/1 der Gemarkung Mohorn wurden dem
bauplanungsrechtlichen Außenbereich zugeordnet. Der Technische Aus-
schuss erteilte entsprechende Hinweise. Die Zustimmung des Ortschafts-
rates Mohorn lag vor.

Vergabe von Bauleistungen

Braunsdorf, öffentliche Beleuchtung Ernst-Thälmann-Straße:
- Auftrag: Bö-Fi Hoch- und Tiefbau GmbH, Lichtenberg
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Bekanntmachung über die Sitzung des Gemeindewahlausschusses

am 26. März 2019, 18:00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses Wilsdruff, Markt 1, 01723 Wilsdruff

Die Sitzung ist öffentlich. Es hat jedermann Zutritt.

Tagesordnung
1. Begrüßung, Eröffnung der Sitzung
2. Verpflichtung der Beisitzer, des Schriftführers und der Hilfskräfte
3. Bericht des Vorsitzenden des Wahlausschusses über die vorliegenden

Wahlvorschläge und das Ergebnis der Vorprüfung sowie Gelegenheit der
Vertrauenspersonen der betroffenen Wahlvorschläge, sich zu äußern

4. Zulassung und Beschlussfassung des Wahlvorschlags und ihre Reihen-
folge für die Wahl des Stadtrates der Stadt Wilsdruff am 26. Mai 2019
einschließlich Beschlussfassung – soweit erforderlich – über Zurück-
weisung/Streichung von Bewerbern in Wahlvorschlägen/Beifügung
von Unterscheidungsbezeichnungen bei Wahlvorschlägen

5. Zulassung und Beschlussfassung des Wahlvorschlags und ihre Reihen-
folge für die Wahl des Ortschaftsrates Helbigsdorf/Blankenstein am
26. Mai 2019 einschließlich Beschlussfassung – soweit erforderlich –
über Zurückweisung/Streichung von Bewerbern in Wahlvorschlägen/
Beifügung von Unterscheidungsbezeichnungen bei Wahlvorschlägen

6. Zulassung und Beschlussfassung des Wahlvorschlags und ihre Reihen-
folge für die Wahl des Ortschaftsrates Braunsdorf am 26. Mai 2019
einschließlich Beschlussfassung – soweit erforderlich – über Zurück-
weisung/Streichung von Bewerbern in Wahlvorschlägen/Beifügung
von Unterscheidungsbezeichnungen bei Wahlvorschlägen

7. Zulassung und Beschlussfassung des Wahlvorschlags und ihre Reihen-
folge für die Wahl des Ortschaftsrates Grumbach am 26. Mai 2019
einschließlich Beschlussfassung – soweit erforderlich – über Zurück-
weisung/Streichung von Bewerbern in Wahlvorschlägen/Beifügung
von Unterscheidungsbezeichnungen bei Wahlvorschlägen

8. Zulassung und Beschlussfassung des Wahlvorschlags und ihre Reihen-
folge für die Wahl des Ortschaftsrates Herzogswalde am 26. Mai

2019 einschließlich Beschlussfassung – soweit erforderlich – über Zu-
rückweisung/Streichung von Bewerbern in Wahlvorschlägen/Beifü-
gung von Unterscheidungsbezeichnungen bei Wahlvorschlägen

9. Zulassung und Beschlussfassung des Wahlvorschlags und ihre Reihen-
folge für die Wahl des Ortschaftsrates Kaufbach am 26. Mai 2019 ein-
schließlich Beschlussfassung – soweit erforderlich – über Zurückwei-
sung/Streichung von Bewerbern in Wahlvorschlägen/Beifügung von
Unterscheidungsbezeichnungen bei Wahlvorschlägen

10. Zulassung und Beschlussfassung des Wahlvorschlags und ihre Reihen-
folge für die Wahl des Ortschaftsrates Kesselsdorf am 26. Mai 2019
einschließlich Beschlussfassung – soweit erforderlich – über Zurück-
weisung/Streichung von Bewerbern in Wahlvorschlägen/Beifügung
von Unterscheidungsbezeichnungen bei Wahlvorschlägen

11. Zulassung und Beschlussfassung des Wahlvorschlags und ihre Reihen-
folge für die Wahl des Ortschaftsrates Limbach/Birkenhain am 26. Mai
2019 einschließlich Beschlussfassung – soweit erforderlich – über Zu-
rückweisung/Streichung von Bewerbern in Wahlvorschlägen/Beifü-
gung von Unterscheidungsbezeichnungen bei Wahlvorschlägen

12. Zulassung und Beschlussfassung des Wahlvorschlags und ihre Reihen-
folge für die Wahl des Ortschaftsrates Mohorn/Grund am 26. Mai
2019 einschließlich Beschlussfassung – soweit erforderlich – über Zu-
rückweisung/Streichung von Bewerbern in Wahlvorschlägen/Beifü-
gung von Unterscheidungsbezeichnungen bei Wahlvorschlägen

13. Verschiedenes

Wilsdruff, 22. Februar 2019

Matthias Martin
Vorsitzender

Bekanntmachung einer Eintragung in
das Straßenbestandsverzeichnis 
der Stadt Wilsdruff

Der Stadtrat der Stadt Wilsdruff hat in seiner Sitzung am 21. Februar
2019 die Eintragung eines ca. 750 m langen Abschnitts des Flurstücks
708/5 der Gemarkung Wilsdruff als öffentlichen Feld- und Waldweg in
das Straßenbestandsverzeichnis der Stadt Wilsdruff beschlossen. Es han-
delt sich um den Birkenhainer Weg im Anschluss an den bereits als Orts-
straße gewidmeten Flurstücksabschnitt. Die Eintragung erfolgt ohne
Widmungsbeschränkungen. Rechtsgrundlage für die Eintragung in das
Straßenbestandsverzeichnis ist § 6 des Sächsischen Straßengesetzes
(SächsStrG).

Die Auslegung des Bestandsverzeichnisses für diese Straßenklasse erfolgt
gemäß § 54 Abs. 2 SächsStrG im Zeitraum vom 7. März bis 22. August
2019 in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener Straße 20, Zimmer 33.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines
Monats nach seiner Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Stadtverwaltung Wilsdruff, Nossener Straße 20 in 01723 Wilsdruff Wi-
derspruch eingelegt werden.
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So kommt das Amtsblatt Wilsdruff
zusätzlich in Ihren elektronischen Briefkasten …

Bestellen Sie Ihre elektronische Ausgabe kostenfrei
per e-Mail unter newsletter@riedel-verlag.de

Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der Grundsteuer 
in der Stadt Wilsdruff für das Jahr 2019

Mit dieser Bekanntmachung wird die Grundsteuer für land- und forstwirt-
schaftliche Grundstücke (Grundsteuer A) und die Grundstücke (Grund-
steuer B) für das Jahr 2019 gemäß § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG)
vom 07.08.1973 (BGBl. 1973 I S. 965; BStBl. 1973 I S. 586) in der zurzeit
gültigen Fassung öffentlich festgesetzt.

Es gelten weiter folgende Hebesätze:
Grundsteuer A: 350 v. H.
Grundsteuer B: 450 v. H.

Um den Verwaltungsaufwand zu minimieren, wird daher davon abgese-
hen, neue Grundsteuerbescheide für das Kalenderjahr 2019 zu versen-
den. Für alle diejenigen Grundstücke, deren Bemessungsgrundlage
(Messbeträge) sich seit der letzten Bescheiderteilung nicht geändert ha-
ben, wird deshalb durch diese öffentliche Bekanntmachung die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2019 in der zuletzt veranlagten Höhe festge-
setzt.

Die Grundsteuer wird mit den Vierteljahresbeträgen jeweils am 15.02.,
15.05., 15.08. und 15.11.2019 zur Zahlung fällig. Kleinbeträge bis zu
15,00 Euro werden am 15.08.2019 mit Ihrem Jahresbetrag, Kleinbeträge
bis 30,00 Euro am 15.02.2019 und am 15.08.2019 zu je einer Hälfte Ihres
Jahresbetrages fällig. Für Steuerpflichtige, die von der Möglichkeit des 
§ 28 Abs. 3 Grundsteuergesetz Gebrauch gemacht haben (Jahreszahler),
wird die Grundsteuer 2019 in einem Betrag am 01.07.2019 fällig.

Ändern sich die Bemessungsgrundlagen im Lauf des Jahres, werden Än-
derungsbescheide erteilt.

Bei Steuerpflichtigen, die am Lastschrifteinzugsverfahren teilnehmen (so-
gen. Abbucher), werden die jeweils fälligen Beträge von dem vereinbar-
ten Konto abgebucht. Steuerpflichtige, die nicht am Lastschrifteinzugs-
verfahren teilnehmen (sogen. Selbstzahler), entrichten die jeweils fälligen
Beträge bis zu den vorstehend aufgeführten Fälligkeiten. Die Teilnahme
am Lastschrifteinzugsverfahren kann jederzeit in der Kämmerei (Tel.
035204 463-206) beantragt werden.

Mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung der Steuerfestsetzung
treten für die Steuerpflichtigen die gleichen Rechtswirkungen ein, wie
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Bescheid über Grundbesitzab-
gaben für das Jahr 2019 zugegangen wäre. Die Steuerfestsetzung kann
innerhalb einer Frist von einem Monat, die mit dem Tag der Bekanntma-
chung zu laufen beginnt, durch Widerspruch angefochten werden. Der
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung
Wilsdruff, Nossener Straße 20, 01723 Wilsdruff, einzulegen.

Wilsdruff, 22.02.2019

Ralf Rother
Bürgermeister

Verordnung der Stadt Wilsdruff über verkaufsoffene Sonntage im Jahr 2019

Aufgrund von § 8 Abs. 1 des Gesetzes über die Ladenöffnungszeiten im Freistaat Sachsen (Sächsisches Ladenöffnungsgesetz-SächsLadÖffG) vom 
1. Dezember 2010 (SächsGVBl. S. 338) erlässt die Stadt Wilsdruff für ihr Gemeindegebiet mit Beschluss des Stadtrates vom 21. Februar 2019, folgende
Rechtsverordnung:

§ 1 Verkaufsoffene Sonntage
Folgende Sonntage werden nach § 8 Abs. 1 SächsLadÖffG als verkaufsof-
fene Sonntage für das Jahr 2019 festgesetzt:

– Sonntag, 07.04.2019 anlässlich des Frühjahrbauernmarktes

– Sonntag, 06.10.2019 anlässlich des Herbstbauernmarktes

– Sonntag, 01.12.2019 anlässlich des Lichterfestes

– Sonntag, 22.12.2019 anlässlich des 4. Advents.

Die jeweilige Sonntagsöffnung darf ausschließlich in der Zeit zwischen
12:00 und 18:00 Uhr stattfinden. Die Dauer der Ladenöffnung im vorge-
gebenen Zeitrahmen kann jedoch individuell gestaltet werden.

§ 2 In Kraft treten
Die Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Verkündung in Kraft.

Wilsdruff, 21.02.2019

Ralf Rother, Bürgermeister (Dienstsiegel)
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Flurneuordnung Niederhermsdorf
Teilgebiet Oberhermsdorf, Stadt Wilsdruff

Bekanntmachung und Ladung
Die Teilnehmergemeinschaft Flurneuordnung Niederhermsdorf hat die Bodenwerte der durch Be-
schluss zur geringfügigen Änderung des Verfahrensgebietes vom 19. April 2018 zum Verfahrensge-
biet nachträglich beigezogenen Flurstücke der Gemarkungen Oberhermsdorf und Kleinopitz ermit-
telt.

Den Beteiligten werden die Ergebnisse
am Mittwoch, 20. März 2019, 18:00 Uhr,
im Seniorentreff, Oberhermsdorf, Hauptstraße 1, 01737 Wilsdruff

in einer Versammlung erläutert.

Die Nachweisungen über die Ergebnisse der Wertermittlung werden im Anschluss an die Versamm-
lung vier Wochen lang zur Einsichtnahme für die Beteiligten in der Stadtverwaltung Wilsdruff, Nos-
sener Straße 20, 01723 Wilsdruff zu den allgemeinen Öffnungszeiten ausgelegt. Bitte nutzen Sie
den Erläuterungstermin und informieren Sie sich durch Einsichtnahme in die ausliegenden Nach-
weisungen.
Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung der nachträglich beigezogenen Flurstücke
der Flurneuordnung Niederhermsdorf, Teilgebiet Oberhermsdorf, können Sie während der Zeit der
Auslegung bei der Teilnehmergemeinschaft der Flurneuordnung Niederhermsdorf, Landratsamt
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Schloßhof 2/4, 01796 Pirna schriftlich oder zur Niederschrift
vorbringen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft Flurneuordnung Niederhermsdorf wird die Ergebnisse
dieser Wertermittlung nach Behebung begründeter Einwendungen feststellen. Der Feststellungsbe-
schluss wird öffentlich bekannt gemacht.

Pirna, 18. Februar 2019

gez. Jäger, Teilnehmergemeinschaft Flurneuordnung Niederhermsdorf

Öffentliche Bekanntmachungen

Problem: 
Hundekotbeutel werden
einfach abgelegt

Für viele Hundehalter ist der Griff zum
Plastikbeutel, aus unseren Hundetoiletten,
mittlerweile eine Selbstverständlichkeit.
Für uns als Stadt geht das jedoch mit ei-
nem anderen Problem einher. Nicht alle
Halter entsorgen die gut gefüllten Beutel
auch in den dafür vorgesehenen Abfallbe-
hältern, sondern lassen sie einfach am
Wegesrand liegen. So wird neben dem
Hundekot auch noch Kunststoffabfall in
der Natur hinterlassen. Wir bitten daher
die Hundebesitzer eindringlich, die gefüll-
ten Tüten in die dafür vorgesehenen Be-
hälter zu entsorgen.

Das Ordnungsamt informiert

Folgende Fundsachen des letzten Halbjahres können in der 
Stadtverwaltung Wilsdruff, Bürgerbüro, Nossener Straße 20, Telefon: 035204 463-123, erfragt oder abgeholt werden:

n 1 Ehering vom 02.08.2018 in Kesselsdorf n 2 Schlüssel mit Tasche vom 27.08.2018 n 3 Schlüssel vom 30.08.2018 in Kaufbach
n Sonnenbrille (03. - 08.09.2018) in Wilsdruff n Headset vom 29.09.2018 in Wilsdruff n Teil eines Fahrzeugschlüssels vom 30.09.2018 in
Wilsdruff n Schlüsselbund mit Tasche vom 05.10.2018 in Kesselsdorf  n 1 Schlüssel mit Sicherheits-Chip (05. - 09.11.2018) in Wilsdruff 
n Freizeitjacke und LEGO-Teile vom 29.10.2018 in Wilsdruff n 1 Ring vom 14.01.2019 in Wilsdruff  n Schlüsselbund mit Tasche vom
25.12.2018 in Grumbach n Schlüsselbund mit Karabiner vom 22.01.2019 in Grumbach n Sicherheitsschlüssel vom 06.02.2019 in Wilsdruff
n 2 Schlüssel mit Lederkopf vom 15.02.2019

Onlineabfrage über: http://www.wilsdruff.de/

Fundbüro

Veröffentlichungen Dritter

Bildungsmesse Pirna

Am 26. März 2019 findet von 09:00 bis 12:00 Uhr wieder die Bildungs-
messe in der Arbeitsagentur Pirna, Seminarstraße 9, statt. Es präsentieren
sich hier rund 30 Institutionen mit ihren Bildungsangeboten und stehen
für Fragen zur Verfügung. Alle Bildungsinteressierten haben an diesem
Vormittag Gelegenheit, sich über aktuelle und arbeitsmarktrelevante
Qualifizierungen in den verschiedensten Wirtschaftsbereichen zu infor-
mieren. Informative Vorträge zu Beschäftigungsmöglichkeiten bei lokalen

Unternehmen ergänzen die Veranstaltung. Zusätzlich beraten Fachkräfte
der Arbeitsagentur und des Jobcenters zu Unterstützungs- und Finanzie-
rungsmöglichkeiten, nicht nur von arbeitslos gewordenen Menschen. Für
die berufliche Qualifizierung Beschäftigter stehen verschiedene Förder-
möglichkeiten und -programme zur Verfügung.

Agentur für Arbeit Dresden, Telefon: 0351 2885-1455
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Veröffentlichungen Dritter

Die Volkshochschule 
informiert über 
aktuelle Kursangebote

In folgenden Kursen gibt es noch freie Plätze:

19F20109 F, Aquarellmalerei - Kleingruppenkurs
Sa, 06.04.2019, 09:00 - 12:45 Uhr, 1 x 5 UE, Wilsdruff, Kleinbahnhof,
25,00 €
In dem Kurs werden sowohl die Grundlagen der Aquarellmalerei erprobt
und vertieft, als auch durch verschiedene Mischtechniken neue, spannen-
de Ergebnisse erzielt. Die Aquarellmalerei besitzt eine ganz besondere Fri-
sche und Durchsichtigkeit, eine perfekte Technik mit vielseitigen Aus-
drucksmöglichkeiten. Es werden Grundlagenkenntnisse in Farbanord-
nung, Perspektive, Komposition sowie Licht- und Schattenwirkung ver-
mittelt. Ob Landschaft, naturalistische Malerei, jedes Motiv hat seinen
ganz besonderen Reiz.

19F50207 F, Smartphone - Kleingruppenkurs
Mi, 17.04.2019, 16:00 - 19:15 Uhr, 1 x 4 UE, Wilsdruff, Kleinbahnhof,
40,00 €
Sie sind neuerdings im Besitz eines Smartphones, haben aber Mühe, die
Funktionen zu beherrschen und sie sinnvoll zu verwenden? In diesem
Kleingruppenkurs für max. 4 Personen wird Zeit für Ihre Fragen und Pro-
bleme sein. Verschiedene Funktionen werden leicht verständlich und an-
wendungsorientiert erläutert (nur Betriebssystem Android). 
Bitte bringen Sie Ihr Smartphone mit, Sie werden es besser kennenlernen!

n Informationen und Anmeldungen:
Hauptgeschäftsstelle Pirna, 
Geschwister-Scholl-Straße 2, Tel.: 03501 710990
Geschäftsstelle Freital, Bahnhofstraße 34, Tel.: 0351 6413748, 
Internet: www.vhs-ssoe.de

Förderung des bürgerschaftlichen 
Engagements im Jahr 2019 – Aufruf
zur Antragsstellung bis 15. April 2019

Dem Landkreis wurden zur Förderung des bürgerschaftlichen Engage-
ments als sogenanntes „Kommunales Ehrenamtsbudget“ finanzielle Mit-
tel des Freistaates Sachsen zur Verfügung gestellt. Grundlage dafür ist die
vom Freistaat Sachsen im Januar 2019 erlassene Kommunalpauschalen-
verordnung. Der Kreistag beschloss in seiner Sitzung am 17. Dezember
2018 die Konzeption zur Verwendung dieser Mittel, welche insbesondere
in den Bereichen Soziales, Kultur, Kunst und Sport zum Einsatz kommen
sollen.
Für Vereine und Initiativgruppen im Landkreis besteht ab sofort die Mög-
lichkeit der Förderung von ehrenamtlich geführten Kleinprojekten. Das
Antragsvolumen soll hierbei im Einzelfall zwischen 300 bis 3.000 Euro be-
tragen. Eine Zuwendung wird gewährt, wenn die Mittel ausschließlich für
die Unterstützung der ehrenamtlichen Arbeit, zum Beispiel für ehrenamt-
liches Engagement oder Veranstaltungen, die mit dem Ehrenamt im Zu-
sammenhang stehen, verwendet werden.
Für die Bezuschussung dieser Vorhaben ist bis zum 15. April 2019 ein ent-
sprechender Antrag bei der Landkreisverwaltung zu stellen. Die Maßnah-
men müssen zwischen dem 1. Januar 2019 und dem 31. Dezember 2019
durchgeführt werden, da nur in diesem Zeitraum entstandene Aufwen-
dungen ersetzt werden können. Die Mittel müssen bis zum Ende des Jah-
res 2019 verwendet werden.
Das Antragsformular sowie das Merkblatt können Sie auf der Internetsei-
te des Landkreises unter www.landratsamt-pirna.de/buero-landrat.html
abrufen.
Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf der Grundlage
des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen
Haushalts.

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

Neue Chance für Antragsteller

Es ist wieder soweit! Demnächst starten neue
Aufrufe in der Region „Silbernes Erzgebirge“.
Privatpersonen, Unternehmen, Vereine und
Kommunen können wieder ihre Projektideen
zur Auswahl bei der LEADER-Region einreichen.
Verfolgen Sie dazu die aktuellen Meldungen auf
unserer Website.
Interessierte haben diesmal bis zum 3. April
2019 Zeit, sich um eine Förderung zu bewerben.
Bis dahin müssen die vollständigen Antragsun-
terlagen beim Regionalmanagement vorliegen.
Eine Beratung zum Projekt muss allerdings schon bis zum 14. März statt-
finden. Deshalb empfiehlt es sich, schnellstmöglich einen Beratungster-
min zu vereinbaren.
Vom Abbau medizinischer Versorgungsstrukturen ist besonders der länd-
liche Raum betroffen. Die LEADER-Region „Silbernes Erzgebirge“ fördert
Vorhaben, die der Verbesserung wohnortnaher medizinischer und pflege-
rischer Versorgung dienen.
In den beiden Aufrufen steht die gesamte Palette an Förderthemen zur
Verfügung. Das können z .B. sein: Um- und Wiedernutzung von leerste-

henden Gebäuden, Aufbau von ehrenamtlichen
Strukturen, Erhalt und Ausbau der wohnortna-
hen Versorgung, Stärkung der regionalen Wert-
schöpfung, touristische Projekte oder Vorhaben
zur Umweltbildung und zum Schutz der Kultur-
landschaft. Aber auch Vorhaben, die in den Be-
reich Straßenbau, Mobilität und die Sanierung
von öffentlichen Plätzen fallen oder Studien
oder Projektmanagements können beantragt
werden.
Bitte beachten Sie: Zum 1. Januar 2019 wurden

die Förder-Regelungen verändert. Wenn Sie eine Komplettsanierung pla-
nen oder ein Projektmanagement fördern lassen möchten, lassen Sie sich
bitte zeitnah von uns beraten! Nutzen Sie die Chance und verwirklichen
Sie Ihre Ideen! Wir beraten Sie und helfen Ihnen gern.

n Kontakt:
Landschaf(f)t Zukunft e. V., Regionalmanagement „Silbernes Erzgebirge“
Telefon: 03731 692698, E-Mail: info@re-silbernes-erzgebirge.de
Internet: www.re-silbernes-erzgebirge.de
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Bekanntmachung 
des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft
Auslobung Sächsischer Landes-
wettbewerb „Ländliches Bauen“ 2019 
vom 15. Februar 2019
Das Sächsische Staatsministerium für Umwelt
und Landwirtschaft gibt die Auslobung des
Sächsischen Landeswettbewerbes „Ländliches
Bauen“ 2019 bekannt.

Anliegen, Gegenstand und Preise
Der Sächsische Landeswettbewerb „Ländliches
Bauen“ 2019 fördert das Bewusstsein für eine
hohe Qualität des ländlichen Bauens im Frei-
staat Sachsen und trägt zur Imageverbesserung
ländlicher Räume bei. Die ausgezeichneten Ob-
jekte stehen beispielhaft als Lösungen für Bau-
aufgaben im ländlichen Raum. Der Wettbewerb
sensibilisiert damit sowohl für traditionelle Wer-
te ländlicher Baukultur, als auch für eine zeitge-
mäße Baugestaltung. Mit dem Wettbewerb sol-
len ausdrücklich auch die Aktivitäten der Eigen-
tümer gewürdigt werden, die einen Beitrag zur
Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrate-
gien leisten und damit Heimat prägen.

Gegenstand des Sächsischen Landeswettbe-
werbes „Ländliches Bauen“ 2019 sind Gebäu-
de und Freianlagen entsprechend ihrer Nutzung
in den folgenden Kategorien:
- Wohnen
- Gewerbliche und sonstige Nutzung
- Öffentliche Nutzung

Liegen Mischnutzungen vor, so sollen die Ge-
bäude bzw. Freianlagen der Kategorie mit der
überwiegenden Nutzung zugeordnet werden.

Für die Bewertung werden folgende Kriterien
herangezogen:
- architektonisch-gestalterische Qualität
- barrierefreie und multifunktionale Nutzung
- Bezug zu regionalen Bauformen und Bau -

weisen
- Erhaltung bzw. Neuinterpretation regional-

typischer baulicher Details
- Bewahrung und Entwicklung historischer

Siedlungsformen
- Berücksichtigung der Bau- und Nutzungs-

geschichte
- Energieeffizienz und Ökologie
- Originalität im Konzept bzw. in der Umset-

zung

Der Freistaat dotiert die Preise mit insgesamt
20.000 Euro.
- In der Regel werden 1. bis 3. Preise je Kate-

gorie vergeben.
- Es können bis zu 5 Sonderpreise sowie An-

erkennungen ver-
liehen werden.

Auf einer festlichen
Veranstaltung erhal-
ten die Wettbewerbs-
teilnehmer mit den
besten Vorhaben die
Preise. Diese werden
in einer Broschüre und
im Internet veröffent-
licht. Die Zulassung und Auswahl der Beiträge,
als auch die Ermittlung der Preisträger, erfolgen
unter Ausschluss des Rechtsweges.

Teilnahmeberechtigt sind:
- Private Bauherren einschließlich Unterneh-

men
- Vereine, Konfessionsgemeinschaften und

nichtstaatliche Verbände
- Kommunen, außer Kreisfreie Städte und

Landkreise
- Architekten und Planer privater oder öffent-

licher Objekte, wobei Objekte des Freistaa-
tes Sachsen ausgeschlossen sind

Das Objekt befindet sich im Freistaat Sachsen in
einem Dorf oder einer ländlichen Kleinstadt
bzw. deren Umgebung. Objekte auf dem Terri-
torium der Kreisfreien Städte sind nicht zum
Wettbewerb zugelassen. Das Objekt ist fertig-
gestellt und wird genutzt. Die Fertigstellung
darf nicht länger als 5 Jahre zurückliegen.

Sofern ein Objekt bereits bei einem vorange-
gangenen Sächsischen Landeswettbewerb
„Ländliches Bauen“ eine Auszeichnung, einen
Sonderpreis oder eine Anerkennung erhielt, ist
eine erneute Teilnahme ausgeschlossen.

Erforderliche Unterlagen
- vollständig ausgefüllter Teilnahmebogen
- Beschreibung des Vorhabens
- Grundrisse/Schnitte/Ansichten (ggf. auf A4-

Format gefaltet, keine gerollten Pläne)
- Lageplan mit Objektstandort
- Max. 10 Fotos der Gesamtanlage und von

wichtigen Details im alten und neuen Zu-
stand

Formale Bildanforderungen:
- Auflösung von mindestens 300 dpi (Digital-

fotos), Format 13x18 cm (Papierabzüge)
- die Motive sind frei von Rechten Dritter und

zur Veröffentlichung freigegeben
- Angaben zu Aufnahmedatum, Bezeichnung

des Objektes und Name des Fotografen

Verfahrensablauf
Die Teilnahmeunterlagen können entweder di-
gital oder in Papierform beim Landesverein
Sächsischer Heimatschutz e. V. eingereicht wer-
den. Die Unterlagen werden nach Abschluss
des Wettbewerbes nicht zurückgesandt. Eine
Jury entscheidet über die Zulassung der Beiträ-
ge, prüft die eingereichten Objekte anhand der
Unterlagen und trifft eine Vorauswahl für die
Vorortbewertung. Nach erfolgter Auswahl der
Preisträger durch die Jury schlägt diese dem
Staatsminister für Umwelt und Landwirtschaft
die Preisträger zur Auszeichnung vor. In der Jury
sind Experten für alle Bewertungsbereiche des
Wettbewerbes vertreten.

Zuständige Stelle
Landesverein Sächsischer Heimatschutz e. V.
01067 Dresden
Wilsdruffer Straße 11/13
Telefon: 0351 495-6153
Fax: 0351 495-1559
E-Mail: landesverein@

saechsischer-heimatschutz.de

Kosten
Die Teilnahme am Wettbewerb ist kostenlos.

Fristen
Einsendeschluss ist der 30. April 2019. Es gilt
der Poststempel, der Posteingang per E-Mail
bzw. das Datum der Abgabe.

Informationen zum Wettbewerb
Weitere Informationen zum Wettbewerb sind
im Internet unter www.smul.sachsen.de/laend-
licher raum/2899.htm abrufbar.

Thomas Schmidt
Sächsischer Staatsminister für Umwelt und
Landwirtschaft
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FSME vorbeugen – Beratung und Impfung durch das Gesundheitsamt

Seit Februar 2019 gilt auch der Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge als Risikogebiet für FSME (Frühsommer-Meningo-Ence-
phalitis). Es wird geschätzt, dass in Risikogebieten zwischen 0,1 bis maximal 5 % aller Zecken das FSME-Virus in sich tragen, also ca.
jede 100. Zecke. Auch wenn das Risiko, an FSME zu erkranken, noch als verhältnismäßig gering einzuschätzen ist, sollte man sich
aktiv vor einer möglichen Erkrankung schützen.

Mit der Impfung vorbeugen

Die FSME-Viren befinden sich in den Speicheldrüsen der Zecken und wer-
den sofort mit dem Stich übertragen. Gegen FSME gibt es keine ursächli-
che Behandlung. Daher ist die FSME-Impfung eine gute Vorsorgemaßnah-
me, um das Risiko einer FSME-Erkrankung zu verringern. Die Mitarbeiter
des Gesundheitsamtes des Landkreises führen seit einigen Jahren Bera-
tungen und FSME-Impfungen durch. Empfohlen wird eine Impfung für
Menschen, die sich aus beruflichen Gründen oder in der Freizeit in Risiko-
gebieten aufhalten. Je nach Präparat benötigt man für die notwendigen
drei Impfungen fünf bis zwölf Monate Zeit. Es gibt – wenn in Ausnahme-
fällen ein schneller Schutz notwendig wird – auch Schnellimpfschemata.
In regelmäßigen Abständen sollte die FSME-Impfung für Kinder und Er-
wachsene aufgefrischt werden. Dabei ist der FSME-Impfstoff in der Regel
gut verträglich. Für Bewohner von Risikogebieten werden die Kosten von
den gesetzlichen Krankenkassen übernommen.

Die Impfsprechstunden im Landratsamt finden wie folgt statt:

Pirna, Schloßhof 2/4
jeden Dienstag, 13:00 - 17:30 Uhr

Freital, Hüttenstraße 14
jeden ersten Donnerstag im Monat 15:30 - 17:30 Uhr

Dippoldiswalde, Weißeritzstraße 7
jeden letzten Donnerstag im Monat 15:30 - 17:30 Uhr

Allgemeine Verhaltenstipps gegen zeckenübertragene Erkrankun-
gen:

• Zecken sind aktiv, sobald es warm wird. Sie halten sich besonders gern
im Unterholz, Gebüsch oder in hohen Gräsern auf und werden im
Vorbeigehen von Gräsern und Unterholz abgestreift. Daher sollte in
der Natur auf möglichst lange und geschlossene Kleidung geachtet
werden.

• Tragen Sie vor dem Aufenthalt in Wäldern oder Wiesen zeckenabwei-
sende Mittel zum Schutz auf die Haut auf. Beachten Sie: Die Wirkung
der Mittel ist zeitlich begrenzt, bietet keinen vollständigen Schutz und
muss auf (!) ein eventuelles Sonnenschutzmittel aufgetragen werden.

• Suchen Sie trotz vorbeugender Maßnahmen im Anschluss an einen
Aufenthalt in der Natur den Körper gründlich nach Zecken ab.

• Sollten Sie eine Zecke am Körper entdecken, entfernen Sie diese mög-
lichst schnell, z. B. mit einer Zeckenpinzette. Zudem darf die Zecke
nicht mit Öl oder Klebstoff übergossen werden. Fassen Sie die Zecke
möglichst nah der Haut im Kopfbereich und ziehen Sie sie vorsichtig
und gerade heraus. Im Anschluss muss die kleine Wunde an der Stich-
stelle sorgfältig desinfiziert werden.

n Kontakt:

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Referat Gesundheitsamt
Schloßhof 2/4, 01796 Pirna
Tel.: 03501 515-2301

Daran denken: Meldepflicht für Tierhaltungen

Tierhalter sind per Gesetz verpflichtet, jährlich ihre Tierbestände an die Sächsische Tierseuchenkasse
zu melden. Der Veterinärbehörde des Landratsamtes sind dagegen der Beginn von Tierhaltungen
oder wesentliche Änderungen, wie z. B. die Haltung einer anderen Tierart, anzuzeigen.

Anzugeben ist die Anzahl der im Jahresdurch-
schnitt gehaltenen Tiere für folgende Tierarten:
– Rinder
– Schafe
– Ziegen
– Schweine (auch Mastschweine und 

Minipigs)
– Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhühner,

Rebhühner, Tauben, Truthühner, Wachteln,
Laufvögel

– Pferde, Esel
– Bienenvölker
– andere als hier genannte Klauentiere
– Kameliden (z. B. Alpaka)
– Gehegewild

Dabei ist es unerheblich, ob Tiere gewerblich
oder als Hobby gehalten werden. Mitzuteilen
sind auch Fischhaltungen, außer ausgesproche-
nen Hobbyhaltungen (Gartenteich).
Wenn eine Tierhaltung beendet wird, ist das
ebenfalls der Veterinärbehörde mitzuteilen.
Sollten Tierhalter verstorben sein, werden die
Erben um Mitteilung gebeten, ob die Tierhal-
tung beendet oder durch andere Personen fort-
geführt wird.

Hinweis: Die Meldung an die Veterinärbehörde
wird nicht durch die Pflichtmeldung an die Tier-
seuchenkasse ersetzt. Diese ist also zusätzlich
erforderlich.

Die Mitteilung kann per E-Mail an: 
lueva@landratsamt-pirna.de oder per Fax 
an 03501 515-2409 erfolgen.

Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
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Ich bin schwanger! Hier bekommen Mutter und Kind Hilfe und Unterstützung

Die Schwangerenberatungsstelle
des Gesundheitsamtes im Land-
ratsamt Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge bietet Beratung und
Unterstützung für Schwangere
und deren Angehörige. Die Mitar-
beiter beraten Sie gern zu sozialen
Fragen rund um die Schwanger-
schaft und die Zeit danach, z. B. zu
Mutterschutz, Kündigungsschutz, Elternzeit, Elterngeld, Kindergeld, Sor-
gerecht, Vaterschaftsanerkennung usw. und unterstützen Sie bei familiä-
ren Problemen sowie in Krisensituationen.
Auch Fragen zu pränataler Diagnostik während der Schwangerschaft, Ri-

sikoschwangerschaft oder ungewollter Kinderlosigkeit sowie der vertrau-
lichen Geburt können in einer anonymen und neutralen Beratungssituati-
on besprochen werden. Ebenso unterstützen die Mitarbeiter bei der Ver-
mittlung einkommensabhängiger, finanzieller Hilfen.
Im Falle einer ungewollten Schwangerschaft ist die Ausstellung einer Be-
ratungsbescheinigung möglich. Die Beratung unterliegt der Schweige-
pflicht, ist kostenfrei und kann auf Wunsch anonym sein.

n Kontakt:
Landratsamt Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Schwangerenberatung, Telefon: 03501 515-2325 und -2323
Außensprechstunde DRK Sebnitz, jeweils montags, Tel.: 035971 74728
E-Mail: sozial.medizin.dienst@landratsamt-pirna.de

Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Gymnasium Wilsdruff, Ausweichstandort Kleinnaundorf

Fächerverbindender Unterricht am Gymnasium 
Wilsdruff – Wald, Teich und Wiese im Winter

Wo verstecken sich unsere heimischen Vogelar-
ten, wenn es Winter wird? Wie finden sie den
Weg in ihre Winterquartiere und woher wissen
sie überhaupt, wann es Zeit wird, sich auf den
teilweise recht langen Weg zu machen? Diese
und andere Fragen standen im Mittelpunkt der
Thematik „Vogelzug“. Dabei lernten die Schü-
ler nicht nur allerhand Wissenswertes zum The-
ma, sondern auch, wie es gelingt, Hypothesen
zu formulieren und Versuche zu planen, mit de-
nen sich diese auch beweisen lassen. Mit dem
Bau von insgesamt 18 Futterhäuschen leisteten
unsere Schüler einen farbenfrohen und konkre-
ten Beitrag zum Schutz der in Deutschland
überwinternden Vögel. Dazu erarbeitete kreati-
ve Informationstafeln „Richtig Füttern“ und je-
de Menge selbstgemachtes Vogelfutter, runde-
ten die praktische Arbeit ab. Vielen Dank an alle
Eltern, die dieses Projekt mit der Bereitstellung
von Materialien unterstützt haben.
Expertenwissen war gefragt, als die verschiede-
nen Überwinterungsstrategien der Tiere in
Wald, Teich und Wiese untersucht wurden. In
Forscherrunden wurde recherchiert und disku-
tiert, dabei konnten alle voneinander lernen.
Beim anschließenden Formen von naturnahen

Modellen aus Knetmasse wurden überwintern-
de Tiere „sichtbar“. Großbritanniens Wälder,
woodlands und forests sowie die darin leben-
den Tiere und Pflanzen wurden auf Deutsch
und vor allem Englisch erkundet. Die Schüler
fertigten zu ausgewählten Lebewesen engli-
sche Figurengedichte an. Auf diese Weise ent-
standen einzigartige Wortkompositionen. Das
Lied von Karl, dem Käfer, bildete den Einstieg
zum Schreiben eigener, fantasiereicher Ge-
schichten, welche die Schüler anschließend musi-
kalisch umsetzten und damit ihr eigenes Hörstück
produzierten. Aber der Wald bot auch Gelegen-
heit für erste statistische Betrachtungen. So unter-
suchten die Schüler Zapfen, Eicheln, Äste und was
man sonst noch so im Winterwald finden kann.
Für jede Frucht wurden
die durchschnittliche
Größe und das Ge-
wicht ermittelt und so
konnten die Arten un-
tereinander, aber auch
verschiedene Bäume
derselben Art mitei-
nander verglichen wer-
den.

In der WaldErlebnisWerkstatt Sylvatikon stand
das Erkennen von blattlosen Bäumen und
Sträuchern im Winter im Mittelpunkt. Typische
Erkennungsmerkmale finden sich vor allem in
den Knospen und diese wurden gründlich unter
die Lupe genommen. Formen, Farben, Größe –
jede Knospe verbirgt einen Schatz in ihrem In-
neren, der bei der Identifizierung hilft. Zum Ab-
schluss der fächerverbindenden Woche bega-
ben sich kleine Gruppen an Wald, Teich und
Wiese und dort auf die Suche nach den Verste-
cken der Eichhörnchen. Auf ihrer Schatzsuche
beantworteten sie knifflige Fragen zu den Ge-
wohnheiten und der Ernährung der Eichhörn-
chen. Wissen wurde belohnt, Fehler führten zu
recht lehrreichen Umwegen. „Am besten ging
es mit Teamwork“, eine Erkenntnis, die hoffent-
lich auch über die Themenwoche hinaus Be-
stand haben wird.

Katja Laetsch, Schulleiterin
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Grundschule Oberhermsdorf

Lesetag in der Grundschule Oberhermsdorf

Auch in diesem Jahr setzten wir unsere Tradition des Lesetages zum letzten Schultag im Halbjahr
fort. Unser Motto lautete „Schüler lesen für Schüler“, „Typisch Mädchen - Typisch Junge – Was lesen
Mädchen/Jungen gern?“ Dazu hatten wir uns zehn Schüler aus dem Gymnasium Wilsdruff und der
Oberschule Wilsdruff eingeladen. Diese hatten zum Teil Lesewettbewerbe gewonnen und sind alle
begeisterte Leser. Diese Begeisterung brachten sie auch bei ihren Vorträgen zum Ausdruck. Jede
Klassenstufe hatte sich in Jungen- und Mädchengruppen geteilt und alle hörten sich mit Freude die
Buchvorstellungen der großen Schüler an. Danach gab es dank unserer fleißigen Eltern einen Ku-
chenbasar. Außerdem konnten sich die Schüler wiederum auf dem Bücherflohmarkt mit neuen inte-
ressanten Büchern eindecken.  Die Einnahmen aus Bücherflohmarkt und Kuchenbasar werden wir
wieder, wie schon seit vielen Jahren, dem Verein Sonnenstrahl e. V. in Dresden spenden.
Nach einer Lese- und Stöberzeit in neuen und bekannten Büchern gab es endlich die lang ersehnten
Habjahresinformationen. Wir hoffen, alle Kinder und Lehrer hatten erholsame Ferien und einen gu-
ten Start in das 2. Schulhalbjahr.

Lena Blaszcyk-Gabriel, Lehrerin

Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ Grumbach

Auf den Hund gekommen…

Zwei kleine Hundewelpen mach-
ten sich auf den Weg, um den Kin-
dern der Samenkorngruppe einen
Besuch abzustatten. Als Höhe-
punkt unseres Haustierprojektes
durfte nach Herzenslust, aber sehr
vorsichtig und liebevoll, mit den
Vierbeinern geknuddelt werden.
Während einige der Kinder sehr
zurückhaltend auf die Welpen reagierten, waren andere gleich ganz im
Streichelmodus. Auch die kleinen Welpen wurden nach und nach immer
mutiger und hätten am liebsten das ganze Gruppenzimmer erforscht. Lei-
der hieß es bald Abschied nehmen, denn so kleine Hundebabys sind
schnell erschöpft und brauchen noch viel Schlaf. Es war ein schöner und
aufregender Vormittag, an den wir uns alle gern erinnern werden.

Anke Höfemeier und die Samenkorngruppe
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Natur-Kinderland“ Grumbach

Spielzeugarme Zeit in der Käfergruppe

Durch das Wegfallen herkömmlicher Spielzeuge
finden die Kinder neue Wege, sich mit Alltagsma-
terialien zu beschäftigen und entwickeln neue
Spielideen zu den unbekannten Materialien. An-
fang des Jahres räumten wir gemeinsam mit den
Kindern das bekannte, herkömmliche Spielzeug
aus unserem Gruppenraum. Im Vorfeld sammel-
ten wir schon fleißig mit den Eltern Alltagsmate-
rialien, welche für die Kinder auch im Spiel inte-
ressant sein könnten und stellten sie den Kindern
zur Verfügung. Die Kinder erkundeten diese wäh-
rend ihrer Freispielzeit und bei gezielten Aktivitäten am Vormittag. Wir beschäftigten uns mit Papprol-
len, Küchenutensilien wie Kochlöffeln, Dosen, Kuchenformen und ähnlichem, mit Klammern, Senso-
rikflaschen, welche mit unterschiedlichen Materialien gefüllt waren, Eierpappen und großen Pappkar-
tons. Gemeinsam fanden wir neue Spielideen. Wir bauten aus einem großen Karton ein Auto und aus
einem anderen eine Bude in unserem Zimmer. Aus Überraschungseiern stellten wir ein Hörmemory zu-
sammen und fanden über unser Gehör heraus, was zusammen passt. Mit Igelbällen, Watte und Mas-
sagerollern aus Holz „fühlten“ wir die Beschaffenheit dieser Gegenstände und ordneten ihnen unter
anderem Eigenschaften, wie weich, hart oder stachelig zu. In unserem Gruppenraum hängten wir ein
„Riesenmobile“ auf und luden die Kinder zu einem Parcours der Sinne ein. Die Kinder konnten durch
laufen, die Materialien erforschen, verschiedene Farben benennen, die Bewegung des Mobiles beob-
achten und ähnliches. In der Aktivitätszeit am Vormittag experimentierten wir mit einer großen Kiste,
welche mit Reis gefüllt war. Die Kinder nutzten Löffel, Eimer, Messbecher, ein Sieb und unterschiedlich
große Trichter und begannen mit allem zu experimentieren, was zur Verfügung stand.
Nach mittlerweile sechs Wochen spielzeugarmer Zeit möchten wir nun gemeinsam mit den Kindern das
Projekt beenden. Alle zur Verfügung gestellten Materialien wurden ausreichend erkundet und bespielt. Ein
herzliches Dankeschön auch an alle Eltern, welche sich im Vorfeld an der Materialsammlung und Vorberei-
tung des Projektes beteiligt haben. Die Kinder hatten eine schöne und interessante spielzeugarme Zeit.

Das Käferteam
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Ihr Partner für: 
• Putzarbeiten aller Art • Maurerarbeiten für Neubau und 
Rekonstruktion • Wärmedämmsysteme • Betonarbeiten 
und Zementestriche • Trockenbau • Zimmererarbeiten

Baugeschäft
Tobias Röber

Baugeschäft
Tobias Röber
Hohle 4 | 01665 Klipphausen/ OT Weistropp
Tel.: 0351 4521522 | Fax: 0351 4521523
Funk: 0162 4303743
E-Mail: Baugeschaeft.Roeber@t-online.de

seit über 25 Jahren

Dach + 
Fassade GmbH

Dachtechnik

Geschäftsführer: Tino Grötz
Hauptstr. 1 · 01737 Oberhermsdorf

Tel.: (03 51)  6 50 51 00 · Fax: (03 51)  6 50 51 01
www.GZE-Dach-Fassade.de · E-mail: GZE-Dresden@t-online.de

Fachbetrieb für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik sowie Blitzschutz

Beratungsstellenleiter Thomas Bär 
Diplom-Betriebswirt (BA)
Freiberger Straße 12 | 01723 Wilsdruff
Tel.: 035204 398777 | Mobil: 0171 1415262
thomas.baer@vlh.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag nach Vereinbarung
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Evangelisches Kinder- und Familienhaus „St. Katharinen“ Kesselsdorf
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Das ist Josef aus Kanaan, der jeden Traum erklären kann …

Dieses Lied war in den letzten Tagen in der Sonnengruppe immer öfter zu hören. Geht es jetzt im Kinder- und Fami-
lienhaus um Traumdeutungen oder gar Astrologie? Nein, natürlich nicht! Uns beschäftigen gerade die biblischen
Geschichten des Alten Testamentes der Bibel ca. 3.500 Jahre vor unserer Zeitrechnung. Ist das dann nicht doch etwas
überholt? Was haben Kinder des 21. Jahrhunderts heute noch davon, sich mit diesen Geschichten auseinander zu
setzen? Ziemlich viel! Erstens lernen wir viel über Lebensweisen, Tierwelt und Klima im Gegensatz zu dem Leben im
eigenen Land. Wie wichtig war das Feuer? Wie schnell waren Geparden? Warum sind Kamele in der Wüste die idea-
len Transportmittel? Aber noch was anderes ist für uns heute interessant. Auch damals gab es schon Geschwister-
streitigkeiten, Bevorzugungen, scheinbar sinnlose Gesetze - eigentlich sehr aktuelle Themen. Es gibt aber eben nicht
„DIE“ Lösung. Auch nicht in der Bibel. Aber dass nicht immer der Größte, Reichste und scheinbar Klügste gewinnt
und dass es auch in scheinbar ausweglosen Situationen weiter geht und manchmal am Ende sogar gut bzw. besser
wird, das kann helfen, Kinder und uns selbst in der Persönlichkeit und dem Selbstwertgefühl zu bestärken. Vielleicht
lieben die Kinder ja deshalb diese Geschichten so sehr, dass sie nichts verpassen möchten!

Katrin Däßler, Erzieherin

Anzeige(n)

Schulen Freital

04.-08.03.2019: Anmeldung der neuen 5.Klassen an der
                             Oberschule
13.04.2019 :       Eignungstest an der Fachoberschule für 
                             Gestaltung / 9.00 Uhr / Raum K15

Oberschule
· mit individueller Förderung
· mit Ganztagsangeboten
· mit Schülernachhilfe

Fachoberschule
· Gestaltung
· Gesundheit und Soziales
· Wirtschaft und Verwaltung

Rabenauer Straße 19 und Kirchstraße 1 · 01705 Freital
Kontakt: Tel. (0351) 640180-20/64120-52 · www.sabel-freital.de

TRAUM-BAD! 
     Komplett aus einer Hand.

* Gilt für alle in der badambiente-Ausstellung 
erworbenen Produkte, die durch den 

badambiente Partner - Fachhandwerker  
eingebaut wurden

*

Ernst-Thälmann-Str. 21
01737 Braunsdorf

Tel.: 035203 / 30 519
info@vogtsysteme.de 
www.vogtsysteme.de
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Haus 1 Wilsdruff

Winterwandertag mit Tierfutter

Wir hatten uns was ganz Besonderes vorgenommen an diesem verschneiten Freitag. Endlich mal wieder
ein richtig schöner Wandertag. Das Wetter war toll! Sonne satt, Schnee und eiskalt. Herrlich! Aber wir
wollten nicht einfach nur so wandern gehen. Denn wir hatten einige Tage zuvor über die Tiere im Winter
gesprochen. Von unserem Fenster aus können wir fast täglich eine kleine Schar Krähen beobachten, die
in Nachbars Garten fleißig auf Nahrungssuche geht. Was finden die Vögel, die Füchse und die Hasen
jetzt eigentlich, wenn es so kalt und alles mit Schnee bedeckt ist? Und was fressen die Rehe im Wald? Da
können wir doch etwas tun! Also bekam unser Wandertag eine wichtige Aufgabe. Wir wollten den Tie-
ren etwas Gutes tun. Alle Kinder brachten Futter mit. Äpfel und Möhren, Meisenknödel und Körner. Von
einigen Dingen fädelten wir lange Futterketten zum Aufhängen. Nun hatten wir so viel Futter, dass wir
uns die Kinder der Maulwurfsgruppe zum Wandern und Tiereversorgen eingeladen hatten. Dann ging
es gemeinsam los. Am Radweg verteilten wir Futterketten, Nüsse und Meisenknödel an den Büschen am
Wegesrand. Für die Rehe legten wir kleine Futterstellen weiter draußen auf dem Feld an. Hier und dort
streuten die Kinder ein paar Körnchen für die Vögel aus. Alles verteilt? Ja! Dann war noch viel Zeit für ei-
ne lustige Schneeballschlacht und Toben und Flitzen im Schnee. Auf dem Rückweg machten die kleinen
Wanderer eine Gummibärchenpause am Rastplatz. Von da aus ging es zurück zum Kindergarten „Son-
nenschein“. Ein bisschen Knülle von der großen Wanderung, aber glücklich und zufrieden, sind wir zu-
rück geschlittert, denn glatt war es auch ganz schön. Ein paar Tage später waren die Bienchen noch mal
nachschauen, ob die Tiere alles gefunden und aufgefuttert hatten. Die Futterketten waren leer und auch
einige Meisenknödel. So konnten wir die Fäden und Plastikreste der Meisenknödel wieder einsammeln
und in den Mülleimer werfen, denn Müll liegt schon oft genug an unserem schönen Radweg. Ein paar
Möhren haben wir noch gesehen, die waren sicher unter dem Schnee versteckt. Dann haben die Tiere
noch ein Weilchen Futter von der Futter-Winterwanderung der Bienen und der Maulwürfe.

Die Erzieherinnen der Bienen- und Maulwurfsgruppe

Anzeige(n)

Ihre alte Öl-/Gasheizung muss raus?
Tauschen Sie jetzt und sparen 

bis zu 30% Heizkosten!

…wir machen alles mit Liebe!

Liebe Heizung und Bad GmbH
Fabrikstraße 4a | 01683 Nossen

Telefon: 035242 68684 | Fax: 035242 67277

Rufen Sie uns an:
06074 / 404-127
Besuchen Sie unsere 
Studio-Ausstellung:

PORTAS-Fachbetrieb
Mustermann GmbH
Musterstraße 3
65432 Musterstadt

Türen · Küchen · Treppen · Fenster 

Auch: Haustüren  Spanndecken  Schranklösungen  Badmöbel  Fliegengitter

Vorteil-Garantie:
 Ohne Dreck
 Nach Maß
 Festpreise
 PORTAS-

 Qualität 
 Sehr große 

 Auswahl
Renovierung und Neu!

Silvio Hofmann
Hauptstraße 60 A 
01734 Rabenau
www.hofmann.portas.de

Rufen Sie uns an:
Telefon: 0351 6470125

Besuchen Sie unsere 
Studio-Ausstellung

Anzeigentelefon 

(037208) 876-200
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Aus den Schulen und Kindereinrichtungen

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ Haus 2 Wilsdruff

Neues aus der Kita „Sonnenschein“ Haus 2

Lange haben wir auf Schnee gewartet und dann war es endlich so weit.
Groß und Klein freuten sich und bauten in unserem Garten Schneemän-
ner, Schneebrücken und Iglus. Wir hatten dabei ganz viel Spaß. Gedacht
haben wir nicht nur an uns, sondern auch an die Tiere im Winter. Aus Ko-
kosfett und Sonnenblumenkernen stellten die Kinder dekorative Vogel-
plätzchen für die gefiederten Freunde her, die dann an die Futterhäuschen
im Garten gehängt wurden.
Die Vorschulkinder „Schildkröten“ und „Spatzen“ besuchten die Zahn-
arztpraxis Dr. Mayer in Kesselsdorf. Sie durften in die Rolle des Zahnarztes
schlüpfen und bei Krokodil Kai nachschauen, ob er richtig Zähne geputzt
hat. Leider mussten wir feststellen, dass er noch besser putzen muss.
Die „Schildkrötenkinder“ machten sich auf den Weg zur Sternwarte nach
Radebeul. Wir schauten in den Himmel, um Sterne und sogar Planeten zu
entdecken und hörten uns ganz gespannt die Geschichte „Plani und Wu-
schel retten die Sterne“ an. Nun basteln wir aus Luftballons und Zeitungs-
papier unsere eigenen Planeten.

Daniela Lau, Erzieherin

Anzeige(n)



So könnte man den Inhalt der Be-
lastungsprobe der Atemschutzge-
räteträger im Feuerwehrtechni-
schen Zentrum (FTZ) in Freital zu-
sammenfassen. Jeder Kamerad mit
der Ausbildung zum Einsatz unter
Atemschutz ist zur jährlichen Über-
prüfung des gesundheitlichen Zu-
stands verpflichtet. Ziel ist es, die
Eignung für diese besonders an-
strengende Form der Feuerwehrar-
beit immer wieder nachzuweisen.
Alle 105 Atemschutzgeräteträger
der Wilsdruffer Wehr sind traditio-
nell in den ersten Wochen nach
dem Jahreswechsel gefordert. Im
FTZ müssen die Kameraden ver-
schiedene Übungen mit vollständi-
ger Schutzausrüstung (Einsatzuni-
form mit Helm und Atemschutzge-
rät) absolvieren. So ausgerüstet
geht s vom Fahrrad über die „End-
losleiter“ und das Laufband schließlich auf die Übungsstrecke. Dabei han-
delt es sich um einen Parcours durch einen großen Käfig mit verschiede-
nen Hindernissen (Engstellen, Auf- und Abstiege), die die Kameraden in
Trupps zu zwei Mann bei völliger Dunkelheit bewältigen müssen. Wäh-
renddessen werden die Kameraden per Video überwacht. Ein kleiner Sen-
der übermittelt außerdem ständig den persönlichen Puls in den Leitstand,

C
M
Y
K

22
Ausgabe 05/2019 | 7. März 2019

Die Feuerwehr berichtet

Ausbildung „Sägen aus dem Drehleiterkorb“

Der Baum ragte weit über das Dach.

Am Samstag, 16. Februar 2018, nahmen sechs
Kameraden der Ortswehren Mohorn, Kaufbach
und Wilsdruff erfolgreich an einem Lehrgang
teil, der sie nun befähigt, mit der Kettensäge
aus dem Drehleiterkorb zu arbeiten. Dies ist bei-
spielsweise notwendig, wenn ein Baum durch
Sturm an ein Haus gekippt ist und somit nicht
einfach gefällt werden kann, sondern abgetra-

gen werden muss. Es
kommt auch häufig
vor, dass einzelne Äs-
te von Bäumen abkni-
cken und dann ge-
fährlich über Straßen
und Wegen hängen.
Nach einem kurzen
Theorieteil fuhren die
Kameraden auf die
Friedhofstraße in
Wilsdruff. Dort galt
es, unter der Anlei-
tung des Ausbilders
einen Baum abzutra-
gen, der weit über ein

Gebäude ragte und somit bei Sturm eine Ge-
fahr darstellte. Es war besonders darauf zu ach-
ten, dass abgesägte Äste kontrolliert zu Boden
gebracht werden, ohne das Dach zu beschädi-
gen. Auch die räumliche Enge im Drehleiter-
korb und die große Höhe machen diesen spe-
ziellen Lehrgang erforderlich.
Alle Teilnehmer erbrachten die geforderten
Leistungen. Im Anschluss haben die Kameraden
die benutzten Fahrzeuge und Geräte gereinigt

Fitnesstraining unter Atemschutz

Ein Atemschutzgeräteträger auf
dem Laufband.

Die „Endlosleiter“ simuliert das
Steigen auf einer Drehleiter.

Der Trupp aus zwei Kameraden auf
den Fahrrädern.

wo der gesundheitliche Zustand überwacht wird. Die Übung gilt als be-
standen, wenn die Kameraden alle Disziplinen ohne Auffälligkeiten
durchlaufen haben und vor allem der Luftvorrat im Pressluftatmer bis zum
Ende reicht.

Team Öffentlichkeitsarbeit

und Einsatzbereitschaft wiederhergestellt, be-
vor die Wache angefahren und der Lehrgang
beendet wurde.

Team Öffentlichkeitsarbeit

Arbeiten mit der Kettensäge in großer Höhe
und auf engstem Raum.
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Tagesausbildung Bereich 3 im Februar

Die Feuerwehr berichtet

Die Kameraden halten die Handsprechfunkgeräte in den Händen.

Sicheres Abseilen gehört zum Handwerkszeug
eines Feuerwehrmannes.

Die beteiligten Kameraden vor den Löschfahrzeugen

Station eins: Gerätetraining

Seit nunmehr 23 Jahren treffen sich die Kamera-
den der Ortswehren Kesselsdorf, Kleinopitz,
Braunsdorf und Oberhermsdorf einmal jährlich
zur Tagesausbildung bei der Firma Drebau in
Kleinopitz. Dieses Mal wurde die Ausbildung an
drei Stationen absolviert. Als erstes stand Gerä-
tetraining auf dem Plan. Die Oberhermsdorfer
Kameraden erklärten ihr neues mittleres Lösch-
fahrzeug (MLF) und dessen Ausstattung. Die Ka-
meraden aus Kesselsdorf zeigten die Gerät-
schaften ihres Löschfahrzeugs LF16. An einer
weiteren Station, die die Braunsdorfer Ortswehr
betreute, wurden die Bedienung und der Um-
gang der Digitalfunkgeräte wiederholt und ge-
übt. Die Kleinopitzer Kameraden und ein Ausbil-
der für Absturzsicherung von der Feuerwehr
Freital trainierten die Höhenabsicherung mit
den Kameraden. Dabei kommt es vor allem auf
das richtige Knotenbinden an.

Ein großes Dankeschön gilt der Firma Drebau,
die uns wieder die Räumlichkeiten zur Verfü-
gung gestellt hat.

Michael Scheppan
OWL Kleinopitz

Anzeige(n)



Liebe Sportfreunde des kleinen wei-
ßen Balles, die Abteilung Tischten-
nis der SG Motor Wilsdruff e. V.
führt 2019 ihre 60. Stadtmeister-
schaft durch. Anlässlich dieses Jubi-
läums möchten wir zu unserer dies-
jährigen lokalen Meisterschaft ne-
ben allen aktiven Mitgliedern vor al-
lem auch die ehemaligen Spieler
und Spielerinnen unseres Vereins
sowie alle tischtennisbegeisterten
Einwohner und Hobbyspieler der
Stadt Wilsdruff (inklusive aller Orts-
teile) recht herzlich einladen. Die
sportlichen Wettkämpfe um den
60. Stadtmeistertitel werden in ver-
schiedenen Kategorien und an fol-
genden Spieltagen ausgetragen:

Freitag, 26.04.2019      19:00 Uhr    Gemischtes Doppel
Montag, 29.04.2019    17:00 Uhr    Einzel Nachwuchs (u13, u15 und u18)
Freitag, 03.05.2019      19:00 Uhr    Herren Doppel
Samstag, 04.05.2019   10:00 Uhr    Damen (Einzel und Doppel)
                                                      Herren A (ab Bezirksklasse)
                                                      Herren B (bis einschließlich Kreisunion)
                                                      Nichtaktive (Damen sowie Herren)

Eine Anmeldung ist bis zum 31.03.2019 an Matthias Günther (telefonisch
0152-04208919 oder per E-Mail an matthias_mail@gmx.net) möglich.
Das Jubiläum der 60. Stadtmeisterschaft wollen wir dann gemeinsam bei
der feierlichen Abendveranstaltung ab 18:00 Uhr in der Saubachtalhalle
ausklingen lassen. Über eine rege Teilnahme freuen wir uns jetzt schon.

Abteilung Tischtennis der SG Motor Wilsdruff
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Orchesterwerkstatt 2019

„Die Wilsdruffer“ Blasmusik, das Feuerwehrblasorchester Wilsdruff,
möchte auch im Jahr 2019 sein Nachwuchsförderproramm durchführen.
Dazu sind alle jungen Musikanten und Interessierte angesprochen, die mit
uns gemeinsam einen Tag lang musizieren möchten. Ihr spielt ein Holz-
oder Blechblasinstrument? Ihr seid Schlagzeuger oder Gesangssolist?
Dann bieten wir euch die Möglichkeit eines gemeinsamen Musizierens im
Blasorchester. Nun schon zum 4. Mal findet die
Orchesterwerkstatt am Sonnabend, 30. März 2019, ab 09:00 Uhr,
im Stadt- und Vereinshaus Wilsdruff, Freiberger Straße 48,
statt. Wir bitten um vorherige Anmeldung. Das Anmeldeformular finden
Sie unter www.blasorchester-wilsdruff.de. Musikalische Vorkenntnisse
sollten vorhanden sein. Bringen Sie das Instrument bitte mit.

Ablauf der Orchesterwerkstatt:
– Treff und Begrüßung, 09:00 Uhr, im Stadt- und Vereinshaus Wilsdruff,
– Einstudieren der Orchesterwerke in Registerarbeit unter professionel-

ler Anleitung,
– Mittagspause,
– Orchesterarbeit mit Unterstützung erfahrener Musikanten.

Auch diesmal gibt es ein öffentliches Präsentationskonzert, 15:30 Uhr, im
Spiegelsaal des Vereinshauses. Dazu sind die Eltern der Schüler und alle
blasmusikbegeisterten Wilsdruffer und Gäste recht herzlich eingeladen.
Wir werden Sie mit Kaffee und Kuchen zur Musik überraschen. Der Ein-
tritt ist frei!
Lust auf Neues? – Wir freuen uns auf Neue(s)!

Karsten Ruby, Feuerwehrblasorchester Wilsdruff e. V., „Die Wilsdruffer“

Vorankündigung und Einladung zur 60. Stadtmeisterschaft im Tischtennis

Wolfram Winkler 
- erster Stadtmeister 1960

Damenmannschaft von 1960 mit Christa Thomas, 3. v. l. 
(erste Stadtmeisterin 1960)



Zwei haben wir noch!

Und bevor wir uns zurückziehen, schauen wir doch noch
ein wenig auf die vergangenen und natürlich noch kom-
menden Veranstaltungen bei uns: Wir für uns können sa-
gen, wir hatten bisher eine Bombensaison, mit viel Spaß,
lustigen Momenten, aufregenden Auftritten, tollen DJs
und natürlich euch, unser Publikum und tollen Gästen! Wir
sind immer wieder überwältigt über den Ansturm und das
lobende Feedback von euch und bedanken uns hiermit
recht herzlich! Großer Dank geht auch an unsere Präsiden-
tin, die die Zügel in den Händen hält, mal kurz, mal straff)
und unseren Narrenhaufen zusammenhält. Dank gilt auch
allen Akteuren, Tänzern, Schreiberlingen, Handwerkern,
Malern, Bastelhelfern und natürlich unseren Sponsoren!
Aber nun gut, wir sind ja noch nicht ganz verschwunden.
Zwei Veranstaltungen stehen uns noch bevor. Am 9. März
findet unsere letzte Faschingsveranstaltung mit DJane Frau

Richter statt und schon einen Tag später, am 10. März, unser traditioneller Gardeausscheid für Groß und Klein. Wer schon einmal da war, weiß wieviel
Nervenkitzel dahinter steckt und wie sehr nur ein Punkt über den Sieg entscheiden kann. Für das leibliche Wohl wird gesorgt und der Eintritt ist frei. Wir
freuen uns auf euren Besuch!

Wilsdruff Helau!
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10. Wilsdruffer Firmencup

Am 27. Januar 2019 fand der nunmehr 10. Wilsdruffer Firmencup im Hal-
lenfußball statt. In der Saubachtalhalle spielten 13 Mannschaften um den
begehrten Wanderpokal. Die Firmen sind fast alle Sponsoren und Förderer
der Abteilung Fußball der SG Motor Wilsdruff. Die Vorrunde wurde in vier
Gruppen ausgespielt. Die jeweiligen Gruppensieger zogen ins Halbfinale
ein. Hier kam es zu den Duellen der Firma  B.Braun 1 gegen die Firma
Wackler 0:7 und der Firma Tamme gegen die Firma HIW 2:3. Im kleinen Fi-
nale besiegte die Firma Tamme die Firma B.Braun 1 mit 2:0. Im großen Fi-
nale bezwang die Firma Wackler die Firma HIW mit 3:0. Der verdiente Sie-
ger (alle Spiele gewonnen und 20:0 Tore) nahm den Wanderpokal vom
Wilsdruffer Bürgermeister Ralf Rother entgegen. Das Turnier war wieder
von viel Ehrgeiz und Stimmung geprägt. Der Verein zur Förderung des
Fußballsports Wilsdruff bedankt sich bei allen Organisatoren und Mitwir-
kenden für ein tolles Turnier. Wir freuen uns schon auf die 11. Auflage im
Jahr 2020.

Endergebnis:
1. L. Wackler Wwe Nachf. GmbH
2. Hoch- und Ingenieurbau Wilsdruff GmbH
3. Autoservice Tamme
4. B.Braun Avitum Saxonia GmbH 1
5. Eiffage Infra-Ost GmbH
6. Kebap Haus Aydin CAN GmbH
7. Eberspächer Exhaust Technology Wilsdruff GmbH
8. kke GmbH – Viessmann Group
9. K&A Finanz- und Immobilien GmbH
10. B.Braun Avitum Saxonia GmbH 2
11. K& L Immobilien- und Verwaltungs GmbH
12. Gebrauchtgeräte-Zentrum Dresden AG & Co KG 1
13. Gebrauchtgeräte-Zentrum Dresden AG & Co KG 2

Lutz Neumann, Verein zur Förderung des Fußballsports Wilsdruff e. V.



Sonntagsspaziergänge
Entdeckertouren durch Wilsdruff und seine Ortsteile

Liebe Wilsdruffer, nach unserem Stadtrund-
gang „Wilsdruffer Geschichten“ im letzten
Jahr legen wir 2019 noch eine Schippe drauf
und präsentieren Ihnen unsere Sonntagsspa-
ziergänge. Von März bis Oktober gibt es an je-
weils einem Sonntag im Monat einen Rund-
gang durch einen Wilsdruffer Ortsteil, bei dem
Sie diesen mal ganz anders kennenlernen kön-
nen. Besichtigen Sie interessante Objekte und
entdecken Sie spannende Geschichten und
faszinierende Hintergründe. Den Anfang macht Kaufbach am 24. März
mit der Frage: Was sieht man noch vom Waldhufendorf? Treff ist 14:00
Uhr am Dorfgemeinschaftshaus.

Außerdem freuen können Sie sich auf:
14.04. Mohorn/Grund:
Silberbergbau rund um Grund - Mythos oder Tatsache?
19.05. Grumbach:
Kühne, Kaiser, Kirschen – Wer steckt hinter unseren Straßennamen?
16.06. Kleinopitz:
Ursprung unseres Dorfes – Das Rittergut mit seinem historischen Keller
07.07. Oberhermsdorf:
Oberhermsdorf im Wandel der Zeit
25.08 Blankenstein:
Eichen, Schule, Niedermühle - ein Dorfspaziergang im Sonnenschein
15.09. Wilsdruff:
Wilsdruffer Geschichten 2.0 - Stadtgeschichte mal ganz anders
13.10. Kesselsdorf:
18. Jahrhundert, Christian Klengel – Spuren in unserem Ort

Alle Infos zu Zeiten und Treffpunkten finden Sie auf unseren Aushängen
und dann auch jeden Monat hier.
Wir hoffen Sie sind mit dabei und gehen mit auf Erkundungstouren durch
unsere Heimat. Übrigens gibt es dann im September auch wieder neue
Wilsdruffer Geschichten. Wir freuen uns auf Sie!

P.S.: Aus den akustischen Problemen der Vergan-
genheit haben wir gelernt und dafür gesorgt, dass
diesmal alle gut zu verstehen sein werden.

Vivien Ernst, Artur-Kühne-Verein Wilsdruff
www.artur-kuehne-verein-wilsdruff.webnode.com
www.facebook.com/arturkuehneverein

Artur-Kühne-Verein Wilsdruff informiert

derne Songs bekannter deutsch-
sprachiger Künstler. Der Vereins-
vorsitzende, Herr Heßelbarth, führ-
te souverän und humorvoll durchs
Programm. Dieses abwechslungs-
reiche Repertoire begeisterte das
Publikum und erntete im Nach-
gang reichlich Applaus und Lob.
An dieser Stelle danken wir allen,
die an der Organisation und der
Ausgestaltung der Seniorenge-
burtstage beteiligt sind und wün-

schen für kommende Veranstaltungen viel Elan, Freude und innovative
Ideen.

Team Seniorengeburtstage Wilsdruff
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Seniorengeburtstag in Wilsdruff

Am 12. Februar 2019 feierten rund
70 Jubilare der vergangenen drei
Monate den ersten Seniorenge-
burtstag des Jahres im Stadt- und
Vereinshaus am Kleinbahnhof. Als
Vertreter der Stadtverwaltung Wils-
druff begrüßte der Beigeordnete
Andreas Clausnitzer die geladenen
Gäste und berichtete über geplante
sowie laufende Projekte im Stadt-
gebiet. Den künstlerischen Teil des
Nachmittages eröffnete die Leiterin
der Musikschule Wilsdruff, Frau Edelmann, mit drei Musikschülern im Un-
terrichtsfach Violine. Dies war ein gelungener Auftakt, welcher mit viel
Beifall belohnt wurde. Erstmalig begrüßten wir den Männerchor Poisen-
tal. Es erklangen klassische Volkslieder, besinnliche Weisen und auch mo-
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Stiftung Leben und Arbeit | Nossener

Straße 4, 01723 Wilsdruff, Telefon:

035204 39909-0, E-Mail: post@leben-

und-arbeit.net • Betreuung/Schulsozi-

alarbeit: Beate Sommer, Telefon: 035204

39909-97, E-Mail: betreuung@leben-und-

arbeit.net • Schüler- und Teenietreff:

Jessica Wuttke/Matthias Weniger, Nosse-

ner Straße 4, Telefon: 035204 39909-48 •

Seniorentreff Kuntze-Hof: Michael

Hähnel, Freiberger Straße 5, E-Mail: senio-

rentreff@leben-und-arbeit.net, Telefon:

035204 39909-0 • Rittergut: Matthias

Klemm, Am Rittergut 7, 01723 Wils-

druff/Limbach, Telefon: 035204 399808,

E-Mail: rittergut@leben-und-arbeit.net

Wissenswertes

Kino im Kuntze-Hof

Achtung, eine Programmänderung: diesmal „Filmmaterial von gestern"!
Am Donnerstag, 21. März 2019, 14:30 Uhr, zeigen wir Ihnen einige Teile der damals in der DDR so
beliebten Fernsehserie „Rentner haben niemals Zeit“. Der bekannte Schauspieler, Herbert Köfer, fei-
erte kürzlich seinen 98. Geburtstag und stellt sich immer noch dem Publikum. Mit seiner Filmfrau,
Helga Göring, können Sie die „Schmidts“ in drei der 20 unterhaltsamen Episoden erleben. Wir be-
ginnen mit „Huckelkuchen“ - eine Familientradition mit Missgeschicken. Darauf folgt „Diplomatie“
- waren die selbstgesammelten Pilze wirklich alle gut? Und weiter geht es mit „Der Koffer“ -
Schmidts wollen verreisen. Paul will Opas alten Koffer reparieren und aufhübschen lassen. Erleben
Sie die ungeplanten Komplikationen! Der Eintritt ist frei.

Sigrid Schlönvogt

Frühlingsbasteln im Kuntze-Hof

Am 27. März 2019 wird in der Zeit von 14:30 bis 17:00 Uhr das Frühlingsbasteln im Kuntze-Hof
stattfinden. Frau Blumenschein hat sich, wie jedes Jahr, eine kreative Idee für das Basteln einfallen
lassen. Lassen Sie sich überraschen. Sie freut sich schon auf Ihren Besuch.

Neues aus
der Bücherei

„In den kleinsten Dingen zeigt die Natur ihre allergrößten Wunder.“ 
Carl von Linné

Basteln mit Naturmaterialien, egal ob Holz, Steine, Moos und Gräser, wir haben eine große vielseitige
Auswahl an Büchern, um schöne dekorative Dinge anzufertigen.

Besuchen Sie auch gern unsere Homepage www.bibliothek-wilsdruff.de oder auf Facebook unter
Stadtbibliothek Wilsdruff.

Fang an mit Kork – Jutta Handrup & Maike Hedder
Heute gibt es unfassbar viele Materialien aus Kork: Stoffe, Papier, Tonpapier und Klebefolien. Was
man mit diesen wunderbaren Materialien zaubern kann, zeigt dieses Buch.

Homedeko mit Naturholz – Chris Lubkemann
Wenn Sie kreativ sind, ein Faible für Holz haben und mit einigen einfachen Werkzeugen umgehen
können, können Sie anhand der leicht verständlichen Anleitungen die Projekte in diesem Buch um-
setzen.

Anzeigen



Kirchennachrichten

Besondere Veranstaltungen

Bibelwoche aus dem Brief des Apostel Paulus 
an die Gemeinde Philippi
24.03.          09:30 Uhr     Eröffnungsgottesdienst in Kesselsdorf (K)
25./26.03.    19:30 Uhr     Bibelwochenabend in Kesselsdorf
27./28.03.    19:30 Uhr     Bibelwochenabend in Wilsdruff
29.03.          19:30 Uhr     Bibelwochenabend in Grumbach
31.03.          09:30 Uhr     Abschlussgottesdienst in Grumbach (K)

Gottesdienste des 
Ev.-Luth. Kirchspiels Wilsdruffer Land

Grumbach
10.03.        09:30 Uhr     Abendmahlsgottesdienst
17.03.        09:30 Uhr     Abendmahlsgottesdienst
31.03.        09:30 Uhr     Kirchspielgottesdienst 
                                     zum Abschluss der Bibelwoche (K)
Kesselsdorf
10.03.        09:30 Uhr     Gottesdienst mit Band & Clown
17.03.        10:15 Uhr     Predigtgottesdienst
24.03.        09:30 Uhr     Kirchspielgottesdienst zum Beginn 
                                     der Bibelwoche (K)
Limbach
10.03.        09:00 Uhr     Predigtgottesdienst
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Suche für historisches Sägegatter

großen Schuppen, kleine Scheune
oder kleines Grundstück in Wils-
druff oder Umgebung. Nur Kauf/

Erbpacht, keine Miete. Mindest-

maße der Aufstellfläche 8 x 12 m.

Angebote unter Telefon
0172 352 6196.

Wilsdruff
10.03.        10:15 Uhr     Predigtgottesdienst (K)
12.03.        10:30 Uhr     Gottesdienst in der Seniorenresidenz
17.03.        09:00 Uhr     Predigtgottesdienst (K)
26.03.        10:00 Uhr     Gottesdienst im Katharinenhof

(K) = Kindergottesdienst

Weitere Informationen finden Sie unter www.kirche-wilsdruff.de

Gottesdienste der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Mohorn, Herzogswalde,
Blankenstein, Helbigsdorf

01.03. 18:00 Uhr Blankenstein Weltgebetstag
anschl. slowenisches Abendessen

03.03. 08:30 Uhr Helbigsdorf
10:00 Uhr Mohorn mit Abendmahl

10.03. 08.30 Uhr Mohorn
10:00 Uhr Blankenstein

17.03. 08:30 Uhr Mohorn
10:00 Uhr Helbigsdorf mit Abendmahl
10:00 Uhr Herzogswalde mit Abendmahl

24.03. 10:00 Uhr Mohorn
31.03. 10:00 Uhr Herzogswalde

Gottesdienste der Katholischen Kirche 
St. Pius X. Wilsdruff

10.03. 09:00 Uhr Hl. Messe mit Kinderkatechse
17.03. 09:00 Uhr Hl. Messe
24.03. 09:00 Uhr Hl. Messe
31.03. 09:00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienste der Neuapostolischen
Kirche, Talstraße 10, Cossebaude

Gottesdienstzeiten:Mittwoch19:30 Uhr
Sonntag 10:00 Uhr

Weitere Informationen unter www.nak.de

Anzeige(n)

Anzeige(n) Vermiete Bungalow

im Familienpark „Senftenberger

See“ in Großkoschen.

• direkte Seenähe

• maximale Belegung: 

vier Personen

• keine Haustiere erlaubt

Tel. 01 75/8 42 48 32
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Die Erinnerungen an einen geliebten Menschen  
werden uns stets begleiten.

Nachdem wir vom meinem lieben Mann

Werner Hübsch
Abschied genommen haben, möchten wir uns 

bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten 
und Nachbarn, den ehemaligen Kollegen, den

 Kameraden und Angehörigen der FFw Oberhermsdorf
und Kegelfreunden für die aufrichtige Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen

herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungsservice

 Constantin & Schöne für seine einfühlsamen Worte
und dem Team der Gaststätte Meiling.

In stiller Trauer
Seine Christa

im Namen der Familie

Freital im Februar 2019

Danksagung
Zwei nimmermüde Hände haben Ruhe gefunden.

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer lieben
Mutti, Schwiegermutti, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Elsbeth Kühn
geb. Hamann

* 14.09.1921     † 02.02.2019

möchten wir allen, die ihr im Leben
 Zuneigung, Freundschaft und Zeit schenkten,
die uns in den schweren Stunden des
 Abschieds begleiteten und uns ihre
 Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
 Ausdruck brachten, ganz herzlich Dank sagen.

In stiller Trauer:
Ihre Kinder Brigitte und Wolfgang
im Namen aller Angehörigen   

Grumbach, im März 2019

Anzeige(n)

Trauer-Dank
Anzeigen

in Ihrem
Amts- bzw.

Informationsblatt

RIEDEL GmbH & Co. KG
09244 Lichtenau/OT Ottendorf
& 037208 876-210
anzeigen@riedel-verlag.de
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Die WIMA Wilsdruffer Maschinen- und Anlagenbau GmbH ist ein europaweit tätiges Unter-
nehmen im Bereich Ausrüstung für die Kies-, Sand- und Hartsteinindustrie. Jahrzehnte der
Erfahrung in Entwicklung, Konstruktion und Herstellung von Siebmaschinen prägen den
Standort mit derzeit 72 Beschäftigten.

� Für folgende Abteilungen suchen wir Sie als Unterstützung:

Maschinenbau:         Maschinenbauschlosser (m/w)

Stahlbau:                  Konstruktionsmechaniker (m/w) oder 

                                 Stahlbauschlosser (m/w)

Schweißen:               geprüfter Schweißer (m/w) für das Verfahren 135 (MAG)

� Ihr Profil:
Berufsausbildung oder mehrjährige Erfahrung im entsprechenden Bereich
großes Verständnis für technische Zeichnungen
selbstständige Arbeitsweise und Teamfähigkeit
Bereitschaft zur Schichtarbeit (2-Schichtbetrieb)

� Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante Aufgabe in einem
 international agierenden Unternehmen mit attraktiven Rahmenbedingungen:
38-Stunden-Woche
30 Tage Urlaub
Vermögenswirksame Leistungen, Überstundenzuschläge, 
Gestellung der Arbeitskleidung

Bei Interesse an einer dieser Tätigkeiten freuen wir uns über Ihre Bewerbung 
mit der Angabe des frühestmöglichen Eintrittstermins.

� KONTAKT:             Herr Günter Specht | Tel.: 035204 - 659 0
                                 Mail: g.specht@wima-maschinen.de
                                 Freiberger Straße 79 | 01723 Wilsdruff

Wilsdruffer Maschinen- und Anlagenbau GmbH
Freiberger Straße 79 | 01723 Wilsdruff

www.wima-maschinen.de 
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Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Ortschaftsratssitzung

Am 8. April 2019, findet 19:00 Uhr, in Oberhermsdorf, Haupt-
straße 1, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.
Alle Bürger unserer Ortsteile sind dazu herzlich eingeladen.

Rainer Rechenberger
Ortsvorsteher

104. Kulturmontag Kleinopitz

Der 104. Kulturmontag findet im Jugend- und Gemeinschaftshaus Klein -
opitz, Saalhausener Straße 10a, am Montag, 18. März 2019, statt. Herr
Berthold Uhlig aus Kleinopitz ist der Referent des Lichtbildervortrages,
dessen Thema lautet: „Mit dem Fahrrad durch das Hochland von Äthio-
pien“
Der Eintritt ist wie immer kostenfrei und ein kleiner Imbiss kann ab 18:45
Uhr erworben werden. Der Vortrag beginnt 19:30 Uhr.

Auf Ihren Besuch freuen sich die Heimatfreunde Kleinopitz.

Beliebter Hausarzt verabschiedet

Am 1. Februar 2019 fand nach über 33 Jahren die Verabschiedung in den
Ruhestand des Haus– und Landarztes Dr. Andreas Sareyka in der Arztpra-
xis Braunsdorf statt. Viele waren gekommen, um Dr. Sareyka zu verab-
schieden. Mitglieder des Ortschaftsrates, Patienten und viele Ärzte. Wir
wünschen Dr. Sareyka einen wohlverdienten Ruhestand und bedanken
uns ganz herzlich für die jahrelange gute fachärztliche Betreuung und Be-
handlung als Hausarzt in Braunsdorf.
Wir sind aber auch froh, dass wir am gleichen Tag den neuen Arzt der Pra-
xis begrüßen konnten. MU Dr. Martin Stepan wird nun die Praxis von Dr.
Sareyka weiterführen und zusätzlich auch noch als Diabetologe hier in
Braunsdorf arbeiten. Wir wünschen auch Dr. Stepan viel Erfolg und immer
zufriedene Patienten. Wir freuen uns sehr, dass mit Dr. Stepan ein neuer
Hausarzt für Braunsdorf gefunden wurde.

Martina Noack
Im Namen der Braunsdorfer Senioren

Seniorenfasching 2019 in Braunsdorf

Der 14. Faschingsball der Seniorinnen und Senioren fand im Märchen-
wald statt. Halt! Datenschutz, darf ich darüber schreiben? Die tollen Kos-
tüme und Hüte der 32 Närrinnen und Narren erwähnen? Die Dekoration
des Raumes ließ keinen Zweifel, es ist der Märchenwald. Martina Noack
eröffnete den Ball mit lustigen Worten und einem Faschingsgedicht. Auch
im Märchenwald fanden uns Sponsoren. Danke, danke an unseren lang-
jährigen Sponsor Gerd Ermel sowie zwei Seniorinnen. Leider ist Fasching
auch immer Grippezeit und diesmal auch die Zeit der Schulferien, sodass
nicht alle den Märchenwald aufsuchen konnten. Nach Kaffee und Pfann-

kuchen erfreuten uns die „Dance Dolls“ mit ihrem lustigen Tanzauftritt.
Jeder kleine Tänzer war einfach klasse! Der Beifall wollte nicht enden und
wir freuen uns immer auf den nächsten Auftritt. Alleinunterhalter Frank
Hofert spielte wie schon so viele Jahre temperamentvoll für uns auf. Bei
schöner Faschingsmusik, Witz und Spaß gab es gute Laune und alle
machten mit und waren gut drauf. Es fehlte auch nicht an Spielen, Polo-
naise, Luftballontanz, Stuhltanz und lustigem Tanzspiel. Frank heizte mit
seinem Gesang und flotten Sprüchen den Märchenwald richtig auf. Na-
türlich wurden auch wieder das schönste Kostüm und der schönste Hut
prämiert. Viel zu schnell ging der lustige Nachmittag im Märchenwald vor-
bei. Nach dem leckeren Abendessen wurde schon über das Thema zum
Fasching im nächsten Jahr gefachsimpelt. Es kamen schöne Vorschläge
aus unserer Runde und wir freuen uns auf den nächsten Ball mit noch
mehr Gästen.

Es unterliegt auch nicht dem Datenschutz, der Faschingsball 2020 wird
am 19. Februar stattfinden. Also schon mal im Kalender vermerken!

Sigrid Hager
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Grumbach

Ortschaftsratssitzung

Am 1. April 2019, findet 19:00 Uhr, in der FFW Grumbach, Tha-
randter Straße 11, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Steffen Fache
Ortsvorsteher

AHOI – Urlaubsplanung der Ober-
hermsdorfer Senioren?

Reiseangebote vieler Unternehmungen zu Urlaubszielen flattern zurzeit in
unsere Wohnungen. Da lohnt es sich mit Menschen zu sprechen, die
schon einmal einen Urlaub hatten, der vielleicht auch für den einen oder
anderen Senior interessant wäre. Deshalb entschlossen wir uns, einen Fo-
tovortrag mit entsprechenden Erklärungen in unser Februarprogramm
aufzunehmen. Kommen Sie mit auf eine Donau–Kreuzfahrt von Passau
bis Kalocsa. Sie erleben ein abwechslungsreiches Programm auf einem
Teilstück der Donau, die immerhin mit 2.857 km nach der Wolga der
zweitgrößte und zweitlängste Fluss in Europa ist. So konnten wir herrliche
Landschaften und kulturelle Höhepunkte in vier Ländern mit Besuch der
Hauptstädte in Wien, Budapest und Bratislava zeigen. Die Fotos und Er-
lebnisberichte der weiten Puszta mit einer atemberaubenden Pferdevor-
führung, dem Ort Kalocsa, der für Paprika und traditionelle Handwerks-
kunst bekannt ist, durften bei der Präsentation nicht fehlen. Auf einer
Kurzwanderung zum romantischen Donauknie und der Weiterfahrt durch
die wunderschönen Landschaften der Wachau mit dem berühmten Stift
Melk und dem Weinort Dürnstein entschied sich der eine oder andere,
diese Orte noch einmal zu besuchen. Am Ende unserer Reise konnten wir
die Drei-Flüsse-Stadt Passau während einer Stadtbesichtigung kennenler-
nen und lauschten im prunkvollen St. Stephans Dom bei einem Konzert
den mächtigen Klängen der Domorgel, der weltweit mächtigsten Orgel
mit 17.974 Pfeifen und 233 Registern.
Nach all den interessanten Fotos, Beschreibungen und Erlebnisberichten
hatten wir richtigen Appetit auf eine echte ungarische Paprika-Gulasch-
suppe. Na dann, guten Appetit und beste Gesundheit bis zum nächsten
Treffen im März.

Karin Baumann

Informationen aus den Ortsteilen

Braunsdorf/Kleinopitz/Oberhermsdorf

Erfolgreicher Abschluss
der Hallensaison für die E-Junioren
der SG Grumbach

Nachdem die E1 schon den langersehnten Pokal der Stadtmeisterschaft in
die Höhe heben konnte, vergoldete sich unsere Mannschaft die Hallensai-
son mit einem weiteren Turniersieg. Als Gäste bei unserem Grumbacher
Winterturnier 2019, konnten wir die Teams vom SV Pesterwitz, SpG
Wurgwitz/Weißig, SG Dittmannsdorf, Hetzdorfer SV sowie SV Traktor
Priestewitz begrüßen. Bei keiner Niederlage, zwei Unentschieden, vier
Siegen und nur einem Gegentor konnten wir unsere tollen Leistungen
von der Stadtmeisterschaft bestätigen. Auch wenn es am Ende für unsere
E2 leider nur zu einem Teilnehmerplatz gereicht hat, so haben diese Kids
niemals aufgegeben und immer weitergekämpft. Ein großes Dankeschön
geht an alle Eltern, Offizielle, Spender, Sponsoren und weitere Freunde
des Grumbacher Nachwuchsfußballs. Ohne euch wäre das erste Heimtur-
nier seit vielen Jahren niemals möglich gewesen. Vielleicht gibt es ja im
nächsten Winter eine Fortsetzung?

Andreas Wolf
SG Grumbach
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Ortschaftsratssitzung

Am 11. März 2019, findet 19:00 Uhr, in der Alten Schule in Blan-

kenstein, Kirchweg 6, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-

schaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Karla Horn, 

Ortsvorsteherin

Helbigsdorf/Blankenstein

Informationen aus den Ortsteilen

Ortschaftsratssitzung

Am 25. März 2019, findet 20:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Herzogswalde, Am Rosengarten 1 a, die nächste öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Thomas Lukas, 
Ortsvorsteher

Herzogswalde

Einladung

Wir laden alle Senioren ab 65 Jahren, die in diesem Quartal (Januar bis März)
ihren Geburtstag feierten oder noch feiern werden, am 18. März 2019,
14:00 Uhr, herzlichst in den Festsaal des DRK-Wohnparks ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und einem kulturellen Programm möchten wir gemeinsam mit Ihnen ei-
nen schönen Nachmittag verbringen. Um besser planen zu können, bitten wir
um eine telefonische Anmeldung im DRK–Wohnpark (Tel.: 035209 280001).

Der Ortschaftsrat Herzogswalde

Einladung zur Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Herzogswalde

Hiermit laden wir zur Jahreshauptversammlung 2019 der Jagdgenossen-
schaft Herzogwalde am Freitag, 22. März 2019, 19:00 Uhr, in das Jagd-
schloss Herzogswalde ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Jagdvorstandes
6. Bericht der Jagdpächter
7. Verschiedenes

Im Anschluss an die Versammlung findet das gemeinsame Jagdessen statt.

Steffen Emmrich, Vorsitzender Jagdgenossenschaft Herzogswalde

Geburtstagsfeier des Monats 
im Rosengarten

Im Rosengarten wird traditionell einmal im Monat der „große Geburts-
tag“ gefeiert - dieses Mal am 11. Februar 2019. Es gab Kaffee und Ku-
chen. Die kulturelle Umrahmung gestaltete „Mirella“ mit bekannten Me-
lodien und Schlagern der Vergangenheit - insbesondere der 1960er und
1970er Jahre. Teilweise wurde mitgesungen und geschunkelt. Bei diesen
wohlbekannten alten Melodien bzw. Schlagern merkt man richtig, dass
die Jugenderinnerungen wiederkommen. Wunderbar war dazu auch die
herrliche, tiefe Stimme der Sängerin.

Rainer Seifert

Anzeigen
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Informationen aus den Ortsteilen

Herzogswalde

Lesung im Rosengarten

Im Rosengarten war am 19. Februar 2019 wieder einmal Frau Steinborn
zu Gast, um eine Lesung durchzuführen. Der Saal war gut gefüllt mit Inte-
ressenten des Rosengartens und des Ortes. Frau Steinborn las aus der Lite-
ratur, rezitierte Gedichte und gab sogar eine Gesangseinlage. Dabei
spannte sie den Literaturbogen vom Mittelalter bis zur Gegenwart, d. h.
von Walter von der Vogelweide über J. W. v. Goethe, Th. Storm, K. Tuchol-
sky, J. Ringelnatz bis R. Wiener u. a. Ihre Vortragsweise muss man einfach
erlebt haben, da man die sprachliche Perfektion, Betonung, Mimik und
Leidenschaft schwer mit Worten beschreiben kann. Einfach phantastisch.
Betrachtet man den Inhalt der vorgetragenen Texte, so muss man feststel-
len, dass die genannten Dichter und Schriftsteller über einen unglaubli-
chen Wortschatz und eine perfekte Situationsbeobachtung und -darstel-
lung verfügten. Das ist echtes deutsches, wertvolles Kulturgut. Der Nach-
mittag war für alle ein Kunstgenuss. Diese schöne Tradition sollte fortge-
setzt werden.

Rainer Seifert

Ortschaftsratssitzung

Am 11. März 2019, findet 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kaufbach, Oberstraße 15, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Holger Vogt, 
Ortsvorsteher

Kaufbach

Ortschaftsratssitzung

Am 1. April 2019, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Kesselsdorf, Schulstraße 2, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Dietmar Freund
Ortsvorsteher

Kesselsdorf

Chroniktafel Gemeinde Kesselsdorf

Für die Chronikschau-
tafel der ehemaligen
Gemeinde Kessels-
dorf, die bisher im
Haus der Zahnmedi-
zin, Zahnarztpraxis Dr.
Mayer & Team, was
vorher das Rathaus
von Kesselsdorf war,
aushing, musste auf
Grund von Umbau-
maßnahmen ein neuer

Standort gefunden werden. Die Chronik ist jetzt im Dorfgemeinschafts-
haus Kesselsdorf im Erdgeschoss zu sehen.

Dietmar Freund
Ortsvorsteher

Zwei neue Spielgeräte für Kesselsdorf

Der Ortschaftsrat Kessels-
dorf finanzierte aus seinem
Ortsbugdet zwei neue Rut-
schentürme für die Spiel-
plätze auf dem Teichweg
und Talblick. Die Aufstel-
lung und den Aufbau orga-
nisierte dankenswerter
Weise die Stadtverwaltung
Wilsdruff.
Um unseren Kindern auch
ein sicheres Spielvergnügen
zu ermöglichen, wird noch
eine gewisse Zeit vergehen
müssen. Diese ist notwen-
dig, um die Funktionsfähigkeit des Fallschutzes, um und unter den Gerä-
ten gewähren zu können.
Wir wünschen unseren Kindern viel Spaß mit den neuen Geräten und
würden uns freuen, wenn diese lange erhalten bleiben.

Ortschaftsrat Kesselsdorf
Dietmar Freund, Ortsvorsteher
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Ortschaftsratssitzung

Am 27. März 2019, findet 19:00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
Limbach, Zur Alten Schule 7, die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Dieter Kriegelstein, 
Ortsvorsteher

Limbach/Birkenhain

Mohorn/Grund

Ortschaftsratssitzung

Am 2. April 2019, findet 19:00 Uhr, im Rathaus Mohorn, Freiber-
ger Straße 88, die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates
statt. Die Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

André Börner
Ortsvorsteher

Informationen aus den Ortsteilen

Kesselsdorf

Einladung zur 1. offenen Mitglieder-
versammlung des neugegründeten
Fördervereins „Feuerwehr Kessels-
dorf“ e. V. in Wilsdruff, OT Kesselsdorf

Am 19. März 2019 findet 19:00 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr
Kesselsdorf, Schulstraße 2, die 1. offene Mitgliederversammlung des neu-
gegründeten Fördervereins „Feuerwehr Kesselsdorf e. V.“ statt. Es sind al-
le Interessenten eingeladen, die sich über die Arbeit des Vereins informie-
ren oder die Arbeit des Vereins unterstützen möchten. Die Tagesordnung
wird demnächst unter www.feuerwehrverein-kesselsdorf.de online ge-
stellt.

Thilo Paul und Marco Müller
Vereinsvorstandsvorsitzende

Einladung Mitgliederversammlung 
SG Kesselsdorf e. V.

Hiermit laden wir alle Mitglieder der SG Kesselsdorf
am Freitag, 29. März 2019, 19:00 Uhr, zur Mitglie-
derversammlung in den „Sporttreff“ Kesselsdorf, Zur
Alten Poststraße 19, recht herzlich ein.

Tagesordnung
• Begrüßung
• Jahresbericht des Vorsitzenden
• Bericht Schatzmeister
• Bericht Kassenprüfer
• Berichte Abteilungsleiter

- Aerobic
- Badminton
- Billard
- Fußball
- Kindersport
- Schach
- Tanzen
- Tischtennis
- Volleyball

• Anträge/Beschlussfassung

Der Vorstand

Einladung zum Seniorennachmittag

Der Arbeitskreis der Seniorenbetreuung Kesselsdorf lädt am Mittwoch, 
3. April 2019, 14:00 Uhr, in das Dorfgemeinschaftshaus, Schulstra-
ße 2, zum gemütlichen Beisammensein ein. Anschließend gestalten wir unter
Anleitung der Blumenwerkstatt Kesselsdorf unseren Osterstrauß selbst.

Die Arbeitsgruppe der Seniorenbetreuung Kesselsdorf

Neues von den Senioren 
in Kesselsdorf

Aktiv in den Frühling 2019
Wir suchen einen erfahrenen Wanderburschen oder Mädchen.
Wer hat Lust mit uns zu wandern?
Liebe Seniorinnen und Senioren von Kesselsdorf und Umgebung.

Heute sind Ihre Mithilfe und Ihre Ideen gefragt!
Die Kesselsdorfer Senioren treffen sich monatlich zur gemeinsamen Kaf-
feerunde und zu Ausflügen mit einem Busunternehmen. Ein gemeinsa-
mer Wandertag monatlich in die nähere Umgebung könnte viel Freude
bringen. Benötigt werden nur feste Schuhe, Sonnenschutz und eine
Trinkflasche. Der feste Wille, neue Ecken und Orte gemeinsam zu erkun-
den, sollte vorhanden sein.
Gesucht wird ein Verantwortlicher, der selbst viel Spaß am Wandern hat
und uns die Schönheit der Natur zeigt.

Wir freuen uns über Ihren Anruf bei Ilse Drese, Tel. 035204 40798, um al-
les Nähere zu besprechen.

Arbeitsgruppe der Seniorenbetreuung Kesselsdorf

Am Gewerbepark/Grumbach; abgeschl. Büroeinheit EG + 1.OG,

ca. 200 qm, klimatisiert, möbliert, langfristig; 7,00 €/qm netto +

NK/HK/KT; prov.-frei zu verm.; Frau Beyer Tel. 035204-96517
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Mohorn/Grund

Informationen aus den Ortsteilen

Einladung der Jagdgenossenschaft
Mohorn-Grund

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Mohorn-Grund
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung recht herzlich ein. Sie
findet am 15. März 2019 in der „Talschänke“ in Mohorn, Freiberger Stra-
ße 5, statt. Beginn ist 19:00 Uhr.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Entlastung des Vorstandes
5. Bericht der Jagdpächter
6. Verschiedenes/Diskussion

Bitte informieren Sie uns über Ihre Teilnahme bis zum 11. März 2019 un-
ter Tel. 035209 26019 oder 0176 23653138.

Wolfram Kost
Vorsitzender

Der MCV beim Almauftrieb!

JO MEI, war das ein Auftakt!
Am 16. Februar 2019 haben wir die Rindviecher auf
die Alm getrieben und mit euch phänomenal gefeiert
und wunderschöne Kostüme prämiert. Vielen Dank an
alle, die dabei waren! Mit dem Zug und viel Qualm ging es mit Heidi 
hinauf zu ihrem Großvater auf die Skihütten. Aber auch Großvater konn-
te den Klimawandel nicht verhindern und so flogen die Löcher aus dem
Käse. Und danach hat uns „DJ Flexx“ mächtig eingeheizt.
Wenn ihr Lust auf Alpenstimmung, deftige Witze, heiße Tänze, leckeres
Essen und kalte Getränke habt, dann begleitet Heidi am

2. März 2019 3. Veranstaltung
4. März 2019 Rosenmontag

zur Alm und feiert mit uns.

Sichert euch Karten mit Freigetränk im Vorverkauf bei Martina Träger un-
ter Tel. 035209 20408.

Morei Olei

Besondere Jubiläen …

Herzlichen Glückwunsch 
zur Diamantenen Hochzeit

Rosemarie und Wolf Dietrich Jehmlich aus Mohorn am 21.02.

Bürgermeister Ralf Rother gratulierte 
unseren ältesten Bürgern zum Geburtstag

Mariechen Kühnert aus Wilsdruff 
zum 90. Geburtstag am 16.02.

Gudrun Pritzke aus Wilsdruff 
zum 92. Geburtstag am 16.02.

Elfriede Leupold aus Blankenstein 
zum 93. Geburtstag am 18.02.

Liselotte Jüngst aus Wilsdruff 
zum 95. Geburtstag am 20.02.19
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07.03.   Eberhard Fritz              aus Kesselsdorf           zum  77.
07.03.   Renate Gäbisch            aus Grund                   zum  88.
07.03.   Hildegard Ilschner       aus Wilsdruff              zum  89.
07.03.   Ingeborg Kolditz         aus Herzogswalde      zum  92.
07.03.   Egon Kupprasch          aus Wilsdruff              zum  81.
07.03.   Helga Rothe                 aus Grumbach            zum  85.
08.03.   Arndt Kürbis                aus Kaufbach              zum  80.
08.03.   Lothar Nestler              aus Kesselsdorf           zum  84.
08.03.   Christian Rost               aus Oberhermsdorf    zum  82.
09.03.   Hannelore Dohmann  aus Wilsdruff              zum  88.
09.03.   Ellen Jährling               aus Wilsdruff              zum  84.
09.03.   Karl-Heinz Kunert       aus Kesselsdorf           zum  80.
09.03.   Monika Schimmel        aus Wilsdruff              zum  87.
10.03.   Isolde Donath              aus Wilsdruff              zum  85.
10.03.   Edith Maul                   aus Wilsdruff              zum  85.
10.03.   Horst Schönwälder      aus Wilsdruff              zum  83.
10.03.   Anni Seifert                  aus Herzogswalde      zum  85.
11.03.   Ella Geppert                 aus Kesselsdorf           zum  92.
11.03.   Ella Mähr                      aus Wilsdruff              zum  88.
11.03.   Reinhard Röpke           aus Braunsdorf           zum  75.
11.03.   Gerd Wagner               aus Oberhermsdorf    zum  79.
12.03.   Rea Arnold                   aus Grumbach            zum  77.
12.03.   Rudolf Böhme             aus Oberhermsdorf    zum  84.
12.03.   Gertraude Senke         aus Wilsdruff              zum  81.
13.03.   Karin Böhme                aus Wilsdruff              zum  77.
13.03.   Gotthard Reupricht     aus Wilsdruff              zum  87.
13.03.   Rainer Seifert               aus Herzogswalde      zum  76.
14.03.   Christine Henkel          aus Herzogswalde      zum  70.
14.03.   Horst Petzold               aus Kesselsdorf           zum  79.
14.03.   Rudi Satow                  aus Wilsdruff              zum  77.
14.03.   Regina Zimara             aus Wilsdruff              zum  82.
15.03.   Irma Adam                   aus Wilsdruff              zum  94.
15.03.   Harald Gemper            aus Kesselsdorf           zum  86.
15.03.   Christa Müller              aus Grumbach            zum  84.
15.03.   Meta Weber                 aus Wilsdruff              zum  79.
16.03.   Inge Bormann              aus Kesselsdorf           zum  78.
16.03.   Werner Haupt              aus Kesselsdorf           zum  76.
16.03.   Kurt Hoffmann            aus Kesselsdorf           zum  86.
16.03.   Günter Mahncke         aus Kesselsdorf           zum  71.
16.03.   Joachim Münch           aus Grumbach            zum  82.
16.03.   Werner Reichelt           aus Limbach                zum  71.
16.03.   Brigitta Schmidt           aus Kesselsdorf           zum  85.
16.03.   Erika Schönberg          aus Mohorn                zum  81.
17.03.   Peter Bormann            aus Kesselsdorf           zum  79.
17.03.   Erhard Hennig             aus Kaufbach              zum  78.
17.03.   Gerhard Kinne             aus Wilsdruff              zum  83.
17.03.   Renate Lebeck             aus Wilsdruff              zum  74.
17.03.   Renate Mulitze            aus Wilsdruff              zum  79.
17.03.   Siegfried Schmidt        aus Grumbach            zum  79.
18.03.   Otto Baumann             aus Oberhermsdorf    zum  78.
18.03.   Gerhard Brendel          aus Wilsdruff              zum  91.
18.03.   Günter Kempe             aus Kleinopitz             zum  82.
18.03.   Reinhard Kühn            aus Grumbach            zum  79.
18.03.   Heinz Lenhard             aus Braunsdorf           zum  86.
19.03.   Ruth Bauer                   aus Wilsdruff              zum  85.
19.03.   Käthe Dittrich              aus Wilsdruff              zum  85.
19.03.   Peter Kuppi                  aus Wilsdruff              zum  79.
19.03.   Ingrid Oelke                 aus Blankenstein        zum  78.
19.03.   Hermann Wigrim        aus Kesselsdorf           zum  79.
19.03.   Eberhard Zschunke     aus Herzogswalde      zum  72.
19.03.   Gisela Zwiebler            aus Wilsdruff              zum  87.
20.03.   Renate Arnold             aus Wilsdruff              zum  79.
20.03.   Elisabeth Haase           aus Kesselsdorf           zum  80.
20.03.   Sonja Hoffmann          aus Wilsdruff              zum  94.
20.03.   Klaus Kebellus             aus Herzogswalde      zum  73.
20.03.   Christine Mittelstädt   aus Grumbach            zum  71.
20.03.   Renate Posselt             aus Wilsdruff              zum  73.
20.03.   Ursula Preuschoff        aus Limbach                zum  73.

Unsere Jubilare des Monats

Vielen herzlichen Dank an alle, 
die mit uns die 

Goldene Hochzeit
gefeiert haben und uns mit Glückwünschen 

sowie Geschenken erfreuten.

Ganz besonders möchten wir uns bei unseren Kindern,
 Enkelkindern, dem Kirchenchor Kesselsdorf, Pfarrer Geisler,
der Stadtverwaltung Wilsdruff  sowie unseren Freunden und

Nachbarn bedanken.

Karl-Heinz und Anita Zeller
Braunsdorf  im Februar 2019

Eiffage Infra-Ost mit Hauptsitz in Wilsdruff und Niederlassungen in 
Drebach und Trebbin arbeitet vor allem im Straßen- und Tiefbau.  
Zum Leistungsspektrum zählt auch die Produktion und der Handel  
mit Baustoffen. Die Gesellschaft ist hauptsächlich in Sachsen und  
Brandenburg tätig. Bei Eiffage Infra-Ost arbeiten über 200 Mitarbeiter.

Wir besetzen zum nächstmöglichen Termin am Standort Wilsdruff 
(unbefristet und in Vollzeit) die Position: 

ELEKTRIKER (m/w)

Hierbei ist Ihr Können gefragt:
– Durchführung von Reparaturen und Wartungen an Kleingeräten, 
 Pumpen und Kabeln 
– Installation von elektrischen Systemen und Anlagen innerbetrieblich 
– Sie führen und dokumentieren Sicherheitsprüfungen an elektrischen 
 Anlagen durch
– Antragsstellung beim Energieversorgen und Einrichtung von 
 Baustellen mit Baustrom
– Umsetzung von DIN-VDE-Vorschriften im Unternehmen 

Das bringen Sie mit:
– Abgeschlossene Ausbildung zur Elektrofachkraft
– Führerscheinklasse B/BE 
– Sehr gute kommunikative Fähigkeiten
– Selbstständige Arbeitsweise, kooperatives Arbeiten, Durchsetzungs- 
 vermögen und Belastbarkeit

Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit Angabe Ihres  
Gehaltswunsches und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins per 
E-Mail an folgenden Kontakt.

Eiffage Infra-Ost GmbH
Luise Holland, Personalreferentin
Steinbruchweg 2
01723 Wilsdruff
bewerbungen.eio@eiffage.de

www.karriere.eiffage-infra.de

Karrierechancen bei der EIFFAGE Infra-Bau-Gruppe.

Wir bringen Erfolg auf den Weg.
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Arztbereitschaft - 
Nur noch über diese Nummer!

Ab sofort gilt eine neue kostenlose Hotline des ärztlichen Bereit-
schaftsdienstes. Der Anrufer wird automatisch mit dem nächstliegen-
den Bereitschaftsdienst verbunden.

116117
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen und Unfällen gilt weiter
die Notrufnummer 112.

Apothekenbereitschaft                              Alle Angaben ohne Gewähr

07.03.    Raben-Apotheke Rabenau         14.03.    Central-Apotheke
08.03.    St. Michaelis Mohorn                 15.03.    Glückauf-Apotheke
09.03.    Grund-Apotheke Freital              16.03.    Stern-Apotheke
10.03.    Bären-Apotheke                        17.03.    Löwen-Apotheke
11.03.    Stadt-Apotheke                         18.03.    Apotheke Kesselsdorf
12.03.    Windberg-Apotheke                  19.03.    Sidonien-Apotheke
13.03.    Apotheke im Gutshof                 20.03.    Löwen-Apotheke

Anschriften: Bären-Apotheke Freital, Dresdner Str. 287, 0351 6494753 • Bären-
Apotheke Freital, Dresdner Str. 287, 0351 6494753 • Stadt-Apotheke Freital, Dresdner
Str. 229, 0351 641970 • Windberg-Apotheke Freital, Dresdner Str. 209, 0351
6493261 • Central-Apotheke Freital, Dresdner Str. 111, 0351 6491508 • Stern-Apo-
theke Freital, Glück-Auf-Str. 3, 0351 6502906 • Sidonien-Apotheke Tharandt, Roß-
mäßlerstr. 32, 035203 37436 • Raben-Apotheke Rabenau, Nordstr. 1, 0351 6495105
• Löwen-Apotheke Wilsdruff, Markt 15, 035204 48049 • Wilandes-Apotheke Wils-
druff, Nossener Str. 18, 035204 274990 • Grund-Apotheke Freital, An der Spinnerei 8,
0351 6441490 • Glückauf-Apotheke Freital, Dresdner Str. 58, 0351 6491229 • Apo-
theke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 035204 394222 • Apotheke im Gutshof Pe-
sterwitz, Gutshof 2, 0351 6585899 • St. Michaelis-Apotheke Mohorn, Freiberger Str.
79, 035209 29265

Notrufe

•  Notruf Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
•  Leitstelle Feuerwehr/Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
•  Krankenhaus Freital, Bürgerstraße  . . . . . . . . . . . . .0351 64660
•  Polizei Freital, Dresdner Straße  . . . . . . . . . . . . . . .0351 647260
•  Hilfe für Frauen in Not (24 Stunden)  . . . . . . . . . . .03731 22561
   Frauenschutzhaus Freiberg
•  Gasstörung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178880
•  ENSO-Stromstörungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 50178881
•  Giftnotruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0361 730730
•  Wasser (außer Mohorn, Grund, Herzogswalde) 
   ETBH  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035204 779469
•  Wasser (nur für Mohorn, Grund, Herzogswalde) 
   TWZ Weißeritzgruppe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .035202 510421
•  Fragen zur Wasserqualität  . . . . . . . . . . . . . . .0351 205853540
•  Abwasser, Störungen Abwasserkanalnetz  . . . . .0351 8222222

Termine

So, 17.03.2019, 14:00 bis 16:00 Uhr – Dauerausstellung
Kesselsdorf, Schulstraße 2 (Heimatstube)
Nähere Informationen: Heimatkreis Kesselsdorf, 
Tel. 035204 40329

Mo, 25.03.2019, 19:30 Uhr – Vergnügliche Lesung mit Thomas
Rosenlöcher: Wie ich meinen Apfelbaum mit mir führte
Wilsdruff, Gezinge 12 (Heimatmuseum)
Nähere Informationen: Heimatmuseum Wilsdruff, 
Tel. 035204 791516

Veranstaltungen

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei:

➔  Meisterbetrieb Harald Pietzsch GmbH

➔  Diakoniestation Dittmannsdorf e.V.

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.

Eiffage Infra-Ost mit Hauptsitz in Wilsdruff und Niederlassungen in 
Drebach und Trebbin arbeitet vor allem im Straßen- und Tiefbau. Zum 
Leistungsspektrum zählt auch die Produktion und der Handel mit Bau-
stoffen. Die Gesellschaft ist hauptsächlich in Sachsen und Brandenburg 
tätig. Bei Eiffage Infra-Ost arbeiten über 200 Mitarbeiter.

Wir besetzen zum nächstmöglichen Termin am Standort Wilsdruff 
(unbefristet und in Vollzeit) die Position:

BILANZBUCHHALTER (m/w)

Das bringen Sie mit:
– Sie verfügen über eine mehrjährige Berufserfahrung in der Finanz- 
 buchhaltung und sind in der Lage nach HGB zu bilanzieren.  
 Sollten Sie über Kenntnisse der Rechnungslegung nach IFRS  
 verfügen wäre dies von Vorteil
– Sie verfügen über gute Kenntnisse im Umgang mit den gängigen  
 Office-Softwareprogrammen, insbesondere Excel
– Die Affinität im Umgang mit Zahlen und Ihre Kommunikations- 
 fähigkeit zählen zu Ihren Stärken
– SAP-Kenntnisse von Vorteil
– Ihre selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise, Ihr Verant- 
 wortungsbewusstsein und Ihre Teamfähigkeit runden Ihr Profil ab

Das bieten wir Ihnen zusätzlich zum Verdienst an:
Wir bieten Ihnen einen hochinteressanten Arbeitsplatz in einem  
ambitionierten Team, Gestaltungsspielraum sowie eine attraktive,  
leistungsorientierte Vergütung. Zusätzlich bieten wir verschiedene 
interne und externe Mitarbeiterschulungsprogramme an, in denen 
fehlende Qualifikationen erworben werden können.

Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit Angabe Ihres  
Gehaltswunsches und Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins per 
E-Mail an folgenden Kontakt.

Eiffage Infra-Ost GmbH
Luise Holland, Personalreferentin
Steinbruchweg 2, 01723 Wilsdruff
bewerbungen.eio@eiffage.de

Karrierechancen bei der EIFFAGE Infra-Bau-Gruppe.

Wir bringen Erfolg auf den Weg.

www.karriere.eiffage-infra.de
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markilux.com

markilux Designmarkisen  
Die Beste unter der Sonne. 
Für den schönsten Schatten.

JETZT
informieren

Inh. A. Keydel
Burgwartstraße 60
01705 Freital
Tel.      0351 650 2868
E-Mail: info@manfredkeydel.de

www.manfredkeydel.de
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Besichtigen 
Sie unsere

Döbraer Str. 5

ERSTBEZUG 2019
NEUBAU
Döbraer Straße
Südhöhe
2- BIS 4-ZIMMER
z. B. 3-Zi. ca. 91 m2, 1. OG,
großzügiger Wohnbereich, mo-
derne Einbauküche, großer Bal-
kon, 2 Bäder, EDV-LAN, VDSL

Parkett, Fußbodenheizung, 
elektrische Rollläden, Aufzug, 
Türsprechanlage, barrierefrei, 
TG-Stellplatz, Alle Wohnungen 
mit moderner Einbauküche!

In den Häusern 7 und 9 können 
nur noch einige wenige Woh-
nungen angemietet werden.
Rufen Sie zeitnah an!

vis-à-vis des Kaufl ands,
Bus: 63, 66 / Straßenbahn: 3
Grundschule / Kitas fußläufi g
5 Min. bis zum Uni-Campus

Anzeigentelefon für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200 • Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
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Wir investieren in unseren Standort Wilsdruff ständig in
neue Technologie und den Umweltschutz!

Adresse:      Hühndorfer Höhe 21
                     01723 Wilsdruff
                     Bewerbung@aero-parts.de
                     pmg@aero-parts.de 
                     www.aero-parts.de

Hier bewerben

AZUBI zum ZERSPANUNGS -
MECHANIKER (M/W/D) gesucht!

� Wir bieten Ihnen:
• Ein motiviertes und kollegiales Team
• Leistungsgerechte Vergütung (AG übernimmt Kita-

Gebühren für die Mitarbeiter u.v.m.)
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Gute Arbeitsatmosphäre

� Ihre Aufgaben:
• Fachkundiges Einrichten von Maschinen 
• Passgenaues Aufrüsten der Maschinen 

mit Spannvorrichtungen
• Vorrichten von Werkzeugen sowie Einfahren 

von Programmen 
• Korrekturen und Optimierung an Programmen 

und Werkzeugen
• Sorgfältige Überwachung der Fertigungsqualitäten

� Ihr Profil:
• Qualifizierter Industriemechaniker mit der Fachrich-

tung Zerspanungstechnik oder artverwandter Beruf
• Sicherer Umgang mit dem PC

Konditionen des Stellenangebotes:
Unbefristete Anstellung; Vollzeit;
3 Schichten (6-14/14-22/22-6 Uhr) Montag bis Freitag

CNC-Fräser/
-Dreher  (m/w/d)
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Wir stellen ein! 
Nicht nur unsere Pflanzen sollen stetig wachsen, 
sondern auch unser Grünwerk Team.

Wir suchen aktuell eine/n 
Landschaftsgärtner/in zur langfristigen Unterstützung 
unseres Teams in Vollzeitanstellung.

Melden Sie sich, wenn Sie gern in der Natur arbeiten, sich für Gärten
und Grünanlagen interessieren und eventuell schon Erfahrung im
Gartenbau haben.

Wir bieten Arbeit mit modernen und leistungsfähigen Gerätschaften und
Maschinen, gute Entwicklungsmöglichkeiten sowie abwechslungsreiche
Projekte und garantieren pünktliche, leistungsgerechte Bezahlung.

Wir freuen uns auf ihren Anruf oder E-Mail.

Am Tharandter Wald 5 | 01723 Wilsdruff/Grund
Tel.: 035209-28650 | Mobil: 0171-4455430 | info@gruenwerk-welde.de 

160.000 KM160.000 KM
AUF ALLE NISSAN 
NUTZFAHRZEUGE*

DER NISSAN 
NAVARA N-GUARD.
ABENTEURER MIT STIL.

NISSAN NAVARA 
N-GUARD

DOUBLE CAB 4x4 
2.3 l dCi, 140 kW (190 PS)

Twin-Turbo

BARPREIS: 

• Exklusives Sondermodell 
  mit N-GUARD Style-Paket 
  und Teillederpolsterung
• 18"-Leichtmetallfelgen in
  Schwarz
• 3,5 Tonnen Anhängelast

e.K.

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 6,8, außerorts 6,1, 
kombiniert 6,3; CO₂-Emissionen: kombiniert 167,0 g/km 
(Messverfahren gem. EU-Norm).
Abb. zeigt Sonderausstattung. *5 Jahre Garantie bis 160.000 km 
für alle NISSAN Nutzfahrzeug-Modelle sowie für den NISSAN 

• Exklusives Sondermodell 

mit N-GUARD Style-Paket

und Teillederpolsterung

• 18"-Leichtmetallfelgen 

in Schwarz

• 3,5 Tonnen Anhängelast

• Voll-LED

• 360° Rund-um-Kamera

System

Sie sparen gegenüber 

UVP 10.150 €

BARPREIS gültig für

Tageszulassung: 

AB 35.990 €

��� ARBEITSRECHT: Keine Kürzung des Urlaubsentgelts
Bei Geltung des Tarifvertrages des Baugewerbes (BRTV Bau) wird das Urlaubsentgelt
an und für sich nach dem Bruttolohn berechnet, den der Arbeitnehmer im Referenz-
zeitraum auf Jahresbasis erhalten hat. Dies führt zu einer Kürzung, wenn wegen
Kurzarbeit nur Kurzarbeitergeld gezahlt wurde. Diese Kürzung verstößt jedoch gegen
Art. 7 der Arbeitszeitrichtlinie, wonach jedem Arbeitnehmer während des gesetzlichen
Mindesturlaubs das gewöhnliche Arbeitsentgelt zusteht (EuGH C-385/17) und darf
bei der Berechnung des Urlaubsentgelts nicht berücksichtigt werden. Überstunden
werden nur dann berücksichtigt, wenn regelmäßig absehbar Überstunden geschuldet
sind. Diese neue Rechtsprechung gilt zeitlich unbeschränkt – insbesondere auch
für Fälle vor dieser Entscheidung vom 13.12.2018. Allerdings sind für die Geltend -
machung unbedingt die Fristen des § 15 BRTV Bau zu berücksichtigen.

Mohorn, san. Altbau: 
Sonniges 2. OG/DG, 51,3 m2,
2 Zi., Kü, Bad, HZ, Keller, KM
277 € (WM 410 €).

Altersgerechte WE, Rollator
geeignet, EG, 49 m2, barrie-
refreier Zugang, ab Juni/Juli
2019, 2 Zi., Kü., Bad/Du, HZ,
KM 290 € (WM 430 €). 

Bj. 1900/1998, Jahres-EnV
168 kWh/m2, Gas, Kaut. 2 MM.
Tel.: 03 52 42 / 686 15

Grünland zur Beweidung

mit Schafen zur Pacht ge-

sucht. Gern Streuobstwie-

sen, auch Kleinflächen ab

0,1ha in Grumbach, Wils-

druff und Umgebung. 

Familie Rieger/Quandt,

Grumbach, 

Tel. 03 52 04-39 36 40
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Freie Kfz-Werkstatt - MEISTERBETRIEB für alle Marken
• komplette und zuverlässige Unfallabwicklung

• Lackiererei und Karosserieinstandsetzung

• Reifenservice • Glasreparaturservice • Unterbodenpflege • TÜ/AU

• Gebrauchtwagen An- und Verkauf mit Barankauf

• Vermittlung von Neufahrzeugen

  
      

      
      

      
      

      
    

zum 
  super 
    Preis

EU-Neuwagen u. Tageszulassungen jetzt auch bei uns!

Autohaus Wilsdruff Wolfgang Rost oHG
Sachsdorfer Weg 3 · 01723 Wilsdruff
Tel. 035204 491-0 · www.autohaus-wilsdruff.de
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Seifert Bad & Heizung 

GmbH & Co. KG

Pegenauer Straße 8
01665 Klipphausen
Fon: 03521 45 49 12 
www.bad-heizung-seifert.de

Messe „HAUS 2019“ in Dresden
7. bis 10. März 2019

Besuchen Sie uns in der Halle I – Stand D3
Ganz individuell zu Hause wohlfühlen.
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Anzeigentelefon 
für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200
Mail: anzeigen@riedel-verlag.de
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